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Gesamtvorstand FC Nordsee Hooksiel e.V. 
 

1. Vorsitzender    Christian Doyen 04425-990004 
Bakenstraat 82, Hooksiel 
christian.doyen@fcnordseehooksiel.de 

  
2. Vorsitzender    Werner Funke  04425-991659 

Daunstr. 15, Hooksiel 
Werner.funke2@ewetel.net 

 
Geschäftsführer    Marina Doyen  04425-220401 
         Soltwarf 8, Hooksiel 
         ma.doyen@t-online.de 
 
Schriftführer    Hajo Hasbargen 0170-1811121 

Am Südring 13, Hooksiel 
hajohasbargen@t-online.de 

 
Abteilungsleiter Fußball   Andreas Cassens 0177-3642024 
         Klein Folkertshausen 1, Wangerland 
         cassens68@web.de 
 
Abteilungsleiter Jugendfußball  Andreas Luhr  04425-991699 
         Schillhörn 1, Hooksiel 
         hooksiel-fcnjugend@email.de 
 
Abteilungsleiter Tennis   Mirko Ortmanns 04425-990305 
         Solthörner Str. 2, Hooksiel 
         ortmanns.fcn@web.de 
 
Abteilungsleiter Jugendtennis  Jan-Hendrik Funke 0174-9583871 
         Daunstr. 15, Hooksiel 
         janfunke96@yahoo.de 
 
Abteilungsleiter Freizeit   Ulrich Pätzold  04425-1226 
         Georg-Adden-Str. 12, Hooksiel 
 
Vorsitzender des Ältestenrates  Arnold Janssen  04425-537 
         Goedeke-Michel-Str. 29a, Hooksiel 
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Moin zusammen. 
 
Der Sommer befindet sich auf den 
letzten Metern eines dreimonatigen 
Marathons, wobei die er die ersten 
39 von 42 Kilometern einfach mal 
hat ausfallen lassen. Pünktlich vor 
seinem Endspurt lud der FCN seine 
Mitglieder und die Gäste wie in 
jedem Jahr zum traditionellen 
Hafenfest am Alten Hafen in 
Hooksiel ein. Trotz sehr 
wechselhafter Bedingungen und 
einem verregneten Sonntag stimmen 
die ersten Zahlen dennoch sehr 
positiv und lassen uns die Launen 
des Wettergottes hoffentlich schnell 
vergessen machen. 
 
Doch nun von vorne: 
Dem aufmerksamen Leser wird bei 
Betrachtung des Titelblattes nicht 
entgangen sein, dass sich auf dem 
Deckblatt unserer Zeitung ein neues 
Stilelement eingeschlichen hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die im Fußball aktiven Kinder und 
Jugendlichen sowie deren Eltern ist  
diese Information nicht neu. Mit 
Beginn der aktuellen Saison startete 
die für den FCN neue Kooperation 
im Jugendfußball; die 
Jugendspielgemeinschaft 
Wangerland (JSG). Durch die 
Zusammenführung der 
Jugendmannschaften aus ganz 
Wangerland wurde in starker 
Zusammenarbeit ein Paket von 13 
Jugend-mannschaften geschnürt. 
Dieses Ergebnis schafft für die 
Vereine und auch für die Spieler 
einen hohen Grad an 
Planungssicherheit hinsichtlich eines 
funktionierenden Spielbetriebs in 
jeder Altersklasse.  
Wir stehen zu 100 Prozent hinter 
diesem Projekt und werden tatkräftig 
an der Arbeit und am  Erfolg dieser 
Kooperation partizipieren. Ein 
großer Dank an alle Beteiligten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TTTiiittteeelllfffoootttooo   
   

Logo der JSG Wangerland 

RRReeedddaaakkktttiiiooonnnssssssccchhhllluuussssss   
Ausgabe 01/2018 

31. Dezember 2017 
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In der Mitte: Willy, einer der Organisatoren des 
Mittelaltermarktes. (Die Namen der Tänzerinnen liegen 
leider nicht vor)

 
 
Die JSG wird nach Abstimmung im 
FCN-Vorstand sowie in Absprache 
mit den JSG-Koordinatoren künftig 
ihren Platz in unserem Magazin 
finden. Ich hoffe, wir können den 
Informationsgehalt hochhalten und 
wünschen uns natürlich auch einen 
Mehrwert bezüglich potentieller 
Inserenten. Sollte uns ein Mehrwert 
gelingen, so wird dieser 
uneingeschränkt der JSG-
Verwaltung zur Verfügung gestellt. 
Dieser Abschnitt darf von euch gerne 
als Aufruf interpretiert werden. Neue 
Werbepartner sind herzlich 
eingeladen uns bei diesem Projekt zu 
unterstützen. 
 
Anfang August war Schulbeginn. 
Der FCN bietet auch 2017/18 wieder 
Sport-AGs an. Allerdings hat sich 
unser Angebot etwas verändert. Die 
Tennis-AG, bisher geleitet von Jan, 
musste aufgrund seiner Ausbildung 
leider bis auf weiteres auf Eis gelegt 
werden. Auch wenn wir an einer 
Nachfolgelösung arbeiten; bereits an 
dieser Stelle herzlichen Dank für 
deine geleistete Arbeit im Namen 
des FC Nordsee Hooksiel.  
Dennoch reduziert sich unser 
Engagement an der VGS Hooksiel 
keineswegs. Wir konnten mit 
Hermann Jüngst einen sehr 
sympathischen  Ruheständler 
hinzugewinnen,  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der uns mit seinen guten 
Sportkenntnissen in einer zweiten 
Fußball-AG vertritt und gleichzeitig 
eine Redundanz zum bestehenden 
„Fußball-AG-Establishment“ 
Günther Welzel abbildet. Hermann, 
herzlich Willkommen. Wir werden 
dich bei anderer Gelegenheit etwas 
genauer vorstellen. 
 
Wer uns kennt weiß, dass wir auch 
gerne mal in andere Richtungen 
schauen. Spontane Gespräche zu 
bestimmten Themen nehmen 
manchmal einen völlig anderen 
Verlauf als geplant.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und so passierte es, dass uns eine 
kleine Rolle im Rahmen des 
Mittelaltermarktes in Hooksiel 
zufiel. Verschiedene Umstände 
führten dazu, dass die Organisatoren 
des Marktes gerne auf unsere 
sanitären Einrichtungen im 
Stelzenhaus zurückgriffen. 
Angesichts der örtliche Nähe zum 
Heerlager an der Muschel eine 
schöne Unterstützungsleistung des 
FCN Hooksiel. Natürlich entstanden 
hieraus neue Kontakte, und wo neue 
Köpfe auftauchen, entwickeln sich 
manchmal auch neue Ideen.  
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Du willst eine Anzeige schalten und den FCN nachhaltig unterstützen? 
 

Dann bieten wir drei Möglichkeiten an: 
 
Variante A: Eine Anzeige in kleinem Format kostet pro „FCN 

Inside“-Ausgabe 23,00 EUR. 
 
Variante B: Eine halbseitige Anzeige kostet pro „FCN Inside“-

Ausgabe 39,00 EUR. 
 
Variante C: Die ganzseitige Premiumvariante hält dir eine 

komplette  
DIN A 4-Seite vor. Das Angebot hierfür ist begrenzt. 
Die ganzseitige Anzeige kostet 69,00 EUR pro 
Ausgabe. 

 
Die Gestaltung erfolgt durch den Auftraggeber. Inhalte werden vom Verein 

geprüft und freigegeben. Jeder Sponsor erhält ein kostenloses Exemplar 
der jeweils aktuellen Ausgabe der „FCN Inside“. 

 
Für Rückfragen:  christian.doyen@fcnordseehooksiel.de 
   0172-1663370 

 

 
Wir sind gespannt, ob 
dieser Umstand für 
2018 für uns eine 
Bedeutung hat. 
Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei 
Vorwärts Pakens 
entschuldigen. Mir 
wurde überliefert, dass 
der Eine oder Andere 
etwas erschrak, als die 
Protagnisten mit ihren 
Äxten und Schwertern 
zum Duschen das 
Stelzenhaus besuchten. 
Oder vielleicht wurdet 
ihr auch nur an eure 
Kindheit 
erinnert….(sorry, 
kleiner Spaß am 
Rande). 
 
Bevor ich zu unserem 
abschließenden 
Hinweis komme, 
möchte ich noch unser 
Grünkohlessen im 
November ankündigen. 
In gewohnt charmanter 
Atmosphäre laden wir 
euch herzlich zum Jahresabschluss 
2017 ein. Neben dem bekannten 
guten Essen zu schalem Kurs findet 
auch wieder ein Aalknobeln statt. In 
Ergänzung zu letztem Jahr gibt es 
zusätzlich zum leckeren Räucheraal 
noch ein Makita-Bauradio und 
verschiedene Gutscheine zu 
gewinnen. Die Regeln erfahrt ihr 
dann vor Ort. 
 
Mir ist bewusst, dass ich euch einen 
sehr langen Vorstandsbericht 
zumute. Doch was bringt alles 
Schöne und Gute das man tut, wenn 
man nicht darüber spricht. So wäre 
nun auch die Überleitung zum 
abschließenden Hinweis geschafft: 
Bitte beachtet unsere 
Berichterstattung in unserer Rubrik 
„FCN…Tut was!“; über unsere 
tatkräftigen Jungs und Mädels, die 
sich diesen Sommer im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten hochgradig 
engagieren, um unsere Anlage in 
einen etwas attraktiveren Zustand zu 

überführen. Von Vereinsseite ein 
riesengroßes Dankeschön.  
Euer Engagement ist absolut 
nachahmenswert. Wir Funktionäre 

werden euch immer mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. 
 
Der Vorstand 
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Fußball 

Bericht der Abteilung 

„…hat der jetzt was 
von Lächeln gesagt 
oder was? Ach, ich 
lass mal lieber…“ 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
Sportkameraden und Freunde des 
FCN, 
                                                                                                     
wir haben die letzte Spielzeit nach 
altem Muster beendet und starten 
hoffnungsvoll ins die Saison 
2017/18. Da die alte Spielklasse 
´Kreisliga` nicht mehr existiert, 
starten wir mit der I. Herren in der 
Fusionsklasse A-Staffel 1, sowie 
Fusionsklasse C Staffel 1 mit der II. 
Herren des FCN Hooksiel. Auch die 
Altherren/Ü40 nehmen weiterhin als 
SG Tettens/Hooksiel/Waddewarden 
am Spielbetrieb teil. Da wir ein Platz 
unter den ersten 7 der Kreisliga im 
Spielbetrieb 2016/17 erreichen 
wollten, was uns aber nicht gelang, 
ist uns das aus heutiger Erkenntnis, 
(nachher ist man(n) immer klüger) 
,Abenteuer Fusionsliga‘ erspart 
geblieben. Die größte Bedeutung 
liegt dabei auf `Teuer´. Aus 
sportlicher Sicht noch zu früh für 
unsere junge, aufstrebende 
Mannschaft und finanziell für 
unseren Verein fast nicht zu 
stemmen. Im sportlichen Bereich 
haben wir trotzdem einiges an 
Positivem erreichen können: Meister 
Altliga Ü40-Kreisklasse SG 
Tettens/Hooksiel/Waddewarden, 
Fairnesssieger Kreisliga 2016/17 : I. 
Herren FCN Hooksiel ,Sieger 
Qualifikationsturnier Zetel 2016/17: 
I.Herren FCN Hooksiel (Endrunde 
Platz 6 unter Frieslands 10 besten 
Mannschaften), Gewinner der Fair 
Play Plakette 2016/17: I. Herren 
FCN Hooksiel.                                                                                                                                               
Durch unsere Erfolge, was Fair Play 
angeht , ird der FCN Hooksiel von 
der Öffentlichen Versicherung 
Oldenburg zu einem späteren Termin 
nochmals ausgezeichnet. 1.Platz als 
fairste Fußballmannschaft im Alten 
Land Oldenburg.                                              
 

 
Diese Ehrung für unsere I. Herren 
wird von Presse und 
Verantwortlichen aus verschiedenen 
Bereichen begleitet.                                   
Der neue Spielbetrieb hat schon 
begonnen, der Ball rollt. Beide 
Herrenmannschaften sind gut 
aufgestellt und streben nach 
Höherem.      Unsere I. Herren 
möchte sich oben festsetzen und die 
"Reservemannschaft", sprich unsere 
II. Herren will oben angreifen. Beide 
Mannschaften haben das Potenzial 
oben mitzuspielen.                                                                               
Auch im zukünftigen Aufbau, sprich 
der Jugend hat sich einiges bewegt. 
Durch gute, positive 
Zusammenarbeit aller 
wangerländischen Vereine konnte  

 
ein Konsens gefunden werden, um 
eine für alle Vereine wichtige 
Spielgemeinschaft zu bilden. Wir 
sind im Jugendbereich in die Saison 
2017/18 als JSG Wangerland 
gestartet. Ich möchte mich nochmal 
bei allen beteiligten 
Verantwortlichen, allen Trainern, 
Betreuern, Eltern und vor allen bei 
allen Jugendspielern bedanken, dass 
wir dieses Projekt so erfolgreich 
starten konnten haben. Auch freue 
ich mich, dass der FCN Hooksiel den 
Pokalendspieltag 2017/18 auf 
unserer schönen Anlage in Hooksiel 
austragen darf. Hierzu hat Udo 
einiges beigetragen. Danke. 
 
 



 

 
7 

 

FCN Inside Ausgabe 03/2017 

 
Das dadurch von der Krombacher 
Brauerei gesponserte Bier hat die 
Fußballabteilung (als Gutschein 
natürlich) an die Altersabteilung,bzw 
Arbeitsgruppe, stellvertretend an 
Werner Doyen, übergeben. Als Dank 
für Ihre Arbeit am Platz, an der 
Anlage und am Gebäude sowie an 
allen Gerätschaften. PS: Trinken 
kann man es ja gemeinsam.  
Auch möchte Ich mich bei all 
unseren treuen Fans, bei Petra und 
all die fleißigen helfenden Hände, 
sowie unseren Sponsoren bedanken. 
Ohne die Unterstützung von außen 
wäre vieles nicht möglich in 
Hooksiel. Unserem Nachwuchs 
möchte Ich ganz besonders meinen 
Dank und meine Hochachtung 
aussprechen. Was von eurer Gruppe 
„Platz-Organisation“ alles auf die 
Beine gestellt wird ist einfach TOP. 
Da wächst evtl. die nächste 
Vereinsführung heran.  
 

 
Für das Spieljahr 17/18 sind wir 
positiv gestimmt, da uns im 
gesamten Herrenbereich nur zwei 
aktive Spieler verlassen haben, wir 
aber mehr Neuzugänge verbuchen 
können.                                   Auf 
eine erfolgreiche Saison 2017/18                         
                                                                                                                     
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen                                                                                                     
Andreas  Cassens                                                                                                             
Abteilungsleiter Fußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachtrag:  
Leider verstarb Ende August der 
Vorsitzende des Kreisverbandes 
Friesland des NFV, Heinz Lange. 
Frieslands Mr. Fußball, wie ihn die 
NWZ betitelte, erhielt dieses Jahr 
den Bundesverdienstorden für über 
50jähriges ehrenamtliches 
Engagement in verschiedenen 
Bereichen. Im Sommer überreichte 
uns Sportkamerad Heinz Lange die 
Fairnessplakette.  
Wir wünschen seiner Familie viel 
Kraft und alles Gute. 
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Fußball 

1. Herren Fusionsklasse A 

Lange Str. 63, Hooksiel – 04425-990804 – r-folkers@t-online.de

 
Fusionsklasse A   
Staffel l  - Nord –  
 
Hallo liebe Fans,  Leserinnen und 
Leser, 
 
ja so nennt sich jetzt unsere 
Spielklasse in der wir uns nach der 
Fusion der einzelnen  Ligen und 
Spielklassen befinden. Alles ist neu, 
nicht nur für uns. Mannschaften aus 
anderen Vereinen und Kreisen sind 
jetzt unsere Gegner. Aber ich glaube 
hier findet  sich auch ein neuer Reiz.  
Aber auch in der Mannschaft hat es 
Entwicklung gegeben. Mit  24 
Feldspielern und 2 Torhütern gehen 
wir in die Saison. Das 
Durchschnittsalter liegt bei 23 
Jahren, der älteste und erfahrenste ist 
mit 39 Jahren Matthias  (sieht man 
ihm nicht an) und der jüngste sein 
Sohn Marcello  mit 19 Jahren. 
Nach einer witterungsbedingt sehr 
durchwachsenden Vorbereitung in 
der Zeit vom 30. Juni bis zum 11. 
August 2017 mit einigen harten 
Trainingseinheiten und 
Freundschaftsspielen 
 

[SV Gödens 3 : 2 FCN, Carolinensiel 
0 : 6 FCN, Leerhafe 10 : 0 FCN, 
Carolinensiel 1: 5 FCN, Wangerland 
1: 2 FCN] 
  
sind wir dann am 06. August gegen 
einen ehemaligen Bezirksligisten,  
den BV Bockhorn, in die Pokalrunde 
gestartet. Hier konnten  wir den 
Gegner in den ersten 25 Minuten 
regelrecht  an die Wand spielen und 
sind verdient  mit 3 Toren in 
Führung gegangen. Diese Führung 
konnten wir leider nicht halten und  
mussten uns nach 90 hart 
umkämpften Minuten mit einem 3:3 
ins Elfmeterschießen begeben.  
 
Hier mussten wir uns mit 12:13 
geschlagen geben. ln der Hoffnung, 
diese gebotene Leistung trotz 
Niederlage mit in die 
Pflichtspielrunde zu nehmen, ging es 
im ersten Auftaktspiel am 16. 
August 2017 zum WSC Frisia II. 
Auch hier gingen wird mit 2 Toren 
in Führung, um zum Schluss mit 2:4 
als Verlierer  dazustehen. Auch in 
unserem zweiten Pflichtspiel gegen 
den TUS Jaderberg legten wir los  
 

wie die Feuerwehr und müssen am 
Spielende mit einem 2 : 2 zufrieden 
sein. Zu beiden Spiele muss ich der 
Mannschaft klar vorwerfen, dass sie 
sich einfach nicht an Besprochenes 
gehalten hat, folgerichtig passieren 
solche Spielverläufe. Hier klaffen  
Anspruchsdenken und Leistung weit 
auseinander. Meiner Meinung nach 
liegt es hier ganz klar daran, 
Erarbeitetes aus dem Training und 
den Gesprächen nicht umgesetzt zu 
haben; und an der mangelhaften 
Vorbereitung einiger Spieler 1-2 
Tage vor einem Spiel.  
 
 
Aber daran werde ich hart mit der 
Mannschaft arbeiten und viel mit den 
Spielern reden um diese Defizite 
abzustellen.  
Ein Dank geht von uns an die 2. 
Mannschaft unter der Leitung von 
Andre die uns nach den Ausfällen 
unserer Torhüter super zu Seite 
stehen.  
Ein besonderes Dankeschön geht an 
Petra und ihre fleißigen Helfer die 
Euch vor und nach dem Spiel mit 
Essen und Getränke versorgen. 
 

 
Gruß 
Eure 1. 
Mannschaft 
Trainer Holger 
Koscheck 
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Fußball 

Alt-Herren Ü 40 

Foto v.L.: Lars Reiners, Michael Feldmann, Hajo Hasbargen bei der 
Übergabe der Präsentationsanzüge 

 
Moin liebe Leser. 
  
Seit unserem letzten Bericht in der 
FCN Inside 01/2017 ist viel in 
unserer Alt-Herren- Mannschaft 
passiert. Personalprobleme und 
Verletzungssorgen haben uns gut 
zugesetzt. Der niedrigere 
Altersdurchschnitt der gegnerischen 
Teams forderte uns mehr ab, als wir 
leisten konnten. So haben wir die 
Hinrunde der Staffel 1. Kreisklasse 
auf dem 7. Platz beendet. 
 
In den  Wintermonaten haben wir 
uns dann mit Hallentraining fit 
gehalten. David hat seine Verletzung 
auskuriert und mit Joachim John im 
Tor und mit Dirk Flüggen und 
Markus Dörfel haben wir unseren 
Kader verstärkt.  
Die Rückrunde starteten wir dann in 
der 1. AH Ü40. 
 
Das erste Spiel starteten wir zwar 
etwas holperig, aber am Ende 
gewannen wir dann doch verdient 
5:1 gegen den VFL Wilhelmshaven. 
Für das zweite Spiel mussten wir bis 
nach Spohle fahren. Auch hier 
kamen wir nicht gleich auf Touren. 
Und so haben wir uns auch dann den 
0:1 Rückstand eingefangen. Obwohl 
wir auch viele Möglichkeiten liegen 
ließen, netzten wir aber auch 6 mal 
beim Gegner ein. 
Am folgenden Spieltag ging es zum 
Derby zu Eintracht Wangerland nach 
Hohenkirchen. Beide Teams traten in 
Bestbesetzung gegeneinander an. 
Bis zur 20. Minute verlief die Partie 
noch relativ ausgeglichen. Wir 
spielten aber abgestimmter als sonst. 
So haben wir uns nach und nach 
Möglichkeiten erspielt und unser 
Slotty machte  das 1:0! Nach der 
Pause trafen unsere beiden Neuen 
Dirk Flüggen und Markus Dörfel. 
Diese sehenswerten Treffer waren  

 
 
 
beispielhaft für unser sehr gutes 
Zusammenspiel. Das Spiel wurde 
zwar härter aber nicht unfair. Olaf 
und David legten noch nach, so dass 
es beim Schlusspfiff 5:0 für uns 
stand.  
 

 
Auch die positionsgetreue 
Wechselstube funktionierte, so dass 
auch alle am Spiel beteiligt waren. 
Unser bestes Spiel bis dahin. 
An den weiteren Spieltagen kamen 
sowohl  der ESV Wilhelmshaven mit 
1:6, als auch die SG Sengwarden mit 
1:3 unter unsere Räder. So standen 
wir vor unserem letzten Spiel mit 15 
Punkten und 25:4 Toren aus 5 
Spielen auf dem ersten Platz.  
Kurz gesagt, diese Saison lief für uns 
so richtig gut. Unser letztes Spiel in 
dieser Saison war dann zu Hause in 
Tettens gegen den SV 
Wilhelmshaven. Keine Formsache, 
wir mussten mindestens  

 
 
 
unentschieden spielen. Aber nach 3 
Minuten stand es bereits 2:0 und zur 
Halbzeit 5:0 für uns. Dabei blieb es 
dann auch. Wir feierten anschließend 
unseren Meistertitel in geselliger 
Runde und bei herrlichem 
Frühlingswetter.  

 
Es wurde noch über die ein oder 
andere Spielsituation und besonders 
über meine ausgelassenen Chancen 
diskutiert.  
Leute, ich war meinem ersten Tor für 
die Ü40 schon ganz nah. Nächste 
Saison treffe ich auch :-) 
 
Gut getroffen haben dafür David mit 
7, Olaf mit 5 und Axel mit 4 
Treffern. Die Mannschaft ist auch in 
der Fairnesstabelle auf dem 2. Platz 
gelandet. Mit dem Meisterpokal, 
30:4 Toren und 18 Punkten ging es 
in die Sommerpause. 
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Es wurde aber noch weiter 
gearbeitet. Damit wir demnächst 
auch ein einheitliches 
Erscheinungsbild abgeben und uns 
als Mannschaft präsentieren können, 
organisierten Lars und ich neue 
Adidas Präsentationsanzüge, 
Taschen und einen Sponsor. 
 
Die Firma Feldmann GmbH & Co. 
KG. Straßenbau aus Jever hat uns die 
Präsentationsanzüge zur Verfügung 
gestellt. Wir, die Mannschaft der 
Ü40 Spielgemeinschaft Tettens/ 
Hooksiel/Waddewarden, bedanken 
uns nochmal an dieser Stelle ganz 
herzlich bei Herrn Feldmann.  
In diesem neuen Outfit starten wir 
die neue Saison in der Ü40 Kreisliga. 
Am 01.09.2017 geht es zum 
Heidmühler FC. Anpfiff ist um 
18:30 Uhr. 
So, das war‘s soweit von uns und bis 
zum nächsten Mal mit 
Mannschaftsfoto  
 
Hajo Hasbargen  
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Fußball 

Berichte der Fußballjugendabteilung 

 
FCN hat Gäste aus Ibbenbüren 
 
Die D-II-Junioren der Ibbenbürener 
Spielvereinigung (http://www.ibb-
sv.de) waren vom 16.06.2017 - 
18.06.2017 unsere Gäste im 
Stelzenhaus. 
Im Frühjahr gab es vom Betreuer 
Bernhard Hopp über unsere Web-
Seite eine Anfrage für ein 
Trainingscamp an der Nordsee als 
Saisonabschluss. 
 
Wir haben den Sportkammeraden 
dann unsere Sportstätte an der 
Jaderennbahn mit dem Stelzenhaus 
als Übernachtungs- und Übungsstätte 
zur Verfügung gestellt. 
 
Die An- und Abreise erfolgte mit 
zwei Kleinbussen. 
Werner Doyen nahm die Gruppe in 
Empfang, da ich leider beruflich 
verhindert war. 
 
Am Samstag fand ein 
Freundschaftsspiel gegen unsere D-
Junioren statt, das wir leider mit 1:5 
verloren haben. Zum Ende des Spiels 
kam es dann noch seitens eines 
einzelnen Ibbenbürener Spielers zu 
einer Unsportlichkeit, die den 
Betreuern sehr Leid tut und für die 
Sie sich entschuldigen möchten.  
 
Im Nachgang zum Spiel gab es ein 
gemeinsames Grillen der beteiligten 
Mannschaften und die Jungs hatten 
dann schnell den Vorfall wieder 
vergessen. 
 
Den Ibbenbürenern hat es bei uns 
sehr gut gefallen. Wir werden für das 
nächste Jahr eine Einladung zu deren 
Turnier erhalten. Mal sehen, ob wir 
einen Gegenbesuch ermöglichen 
können.  
 
Andreas Luhr 
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Fußball 

Bericht der JSG Wangerland 

 
JSG (Jugendspielgemeinschaft) 
 
Wie in der letzten Ausgabe FCN-
Inside bereits vom ersten 
Vorsitzenden und vom Jugendleiter 
angedeutet, blieb uns aufgrund der 
demografischen Entwicklung, um in 
allen Jugendaltersklassen weiterhin 
allen Interessierten 
leistungsgerechten Fußball anbieten 
zu können, nichts anderes übrig, als 
eine Jugendspielgemeinschaft mit 
Rot Weiß Tettens und Eintracht 
Wangerland wieder aufleben zu 
lassen!! 
 
Diese Maßnahme war alternativlos!! 
 
Im Herbst/Winter 2016 war diese 
Entwicklung bereits klar abzusehen! 
Da unser aktueller Jugendleiter nicht 
bereit war, diesen Weg mitzugehen, 
ergriff Andreas Cassens die 
Initiative, stellte die Verbindung her 
und führte die ersten Gespräche mit 
den zuständigen Personen der beiden 
anderen Vereine: 
Andrew Gilliam-Hill, Eintracht 
Wangerland 
Ingo Bohms, Eintracht Wangerland 
Joachim Guhl, Eintracht Wangerland 
Giuliano Cruciani, Rot Weiß Tettens 
 
Im weiteren Verlauf der Gespräche, 
stießen von unserer Seite noch  
Günther Welzel und Marcel Noack  
dazu. 
 
Zitat der Pressemitteilung an die 
örtlichen Medien aus dem Juli 2017: 
„Ein erstes Treffen der 
verantwortlichen Vereinsmitarbeiter 
fand dann Anfang 2017 statt. Hier 
wurden in einem Brainstorming mal 
alle Ideen und Möglichkeiten einer 
Kooperation erfasst. Weitere Treffen 
folgten und jedes Mal ging es einen 
Schritt weiter, sowie entsprechend 
tiefer ins Detail.  
 

 
Ziemlich schnell wurde klar, dass die 
„Chemie“ passt und alle an einem 
Strang ziehen!“ 
 
Durch die Kompromissbereitschaft 
aller Beteiligten konnten auch 
auftretende Diskussionen sachlich 
geklärt und schnell in Lösungen 
umgesetzt  werden. 
 
Auch, wenn ich nicht von Anfang an 
beteiligt war, kann ich mir nach den 
ersten Sitzungen und Gesprächen ein 
Bild von der geleisteten Arbeit 
machen und möchte an dieser Stelle 
die Arbeit, der in meinen Augen 
Hauptverantwortlichen, hervor-
heben!  
Was Ihr, Joachim, Ingo und Andreas, 
neben Euren Berufen und den 
Familien auf die Beine gestellt habt, 
das ist großartig und nicht hoch 
genug zu bewerten! Vielen, vielen 
Dank dafür!! 
Außerdem Danke an die 27 Trainer 
und Betreuer, die versuchen, einen 
reibungslosen Spiel- und 
Trainingsbetrieb Woche für Woche 
aufrecht zu erhalten! 
 
 
 
 

 
Sie kümmern sich zur Zeit um 170 
Kinder und Jugendliche: 
12 Spieler/Spielerinnen Rot Weiß 
Tettens 
85 Spieler/Spielerinnen Eintracht 
Wangerland und 
73 Spieler/Spielerinnen FC Nordsee 
Hooksiel. 
 
Aber auch ein Dank an alle 
Elternteile, die die neue Situation 
trotz einiger Kommunikations-
schwierigkeiten schnell 
aufgenommen haben und dadurch 
erheblich zum Gelingen unserer aller 
Aufgaben beitragen!! 
 
Wir hoffen, vor allen Dingen für 
Euch, liebe Kinder/Jugendliche, 
durch unsere Maßnahme alle 
Möglichkeiten geschaffen zu haben, 
damit Ihr auch in Zukunft, mit viel 
Freude und Spaß, Eurem beliebten 
Hobby nachgehen könnt!! 
 
Für den Spielbetrieb 2017/2018 
konnte die JSG Wangerland 13 
Mannschaften in die Saison 
schicken, 
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Mit dieser Jugendspielgemeinschaft 
wächst das Wangerland nun auch 
sportlich zusammen und sieht sich 
bestens gewappnet für die 
anstehenden Aufgaben!! 
 
Aber, trotz allem Positiven, noch ein 
Aufruf an alle, die Lust am Fußball 
haben!! 
Selbstverständlich sind neue Spieler 
aller Altersklassen immer herzlich 
willkommen!! Auch, wer sich als 
Trainer/Betreuer engagieren möchte, 
kann jederzeit Kontakt mit einem der 
Verantwortlichen der drei Vereine 
aufnehmen!! 
 
 
Bis zum nächsten Mal 
Udo 
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A-Junioren   

 
 

 
 
Bericht der 1. A-
Jugendmannschaft der JSG 
Wangerland 
 
Am 05.07.2017 starteten wir mit der 
Vorbereitung in die Saison 
2017/2018. Neu in der nunmehr 15-
köpfigen Mannschaft begrüßen 
konnten wir Anton Riedel, Linus-
Dustin Reiners und Marvin Schubert. 
Das Trainerteam um Tobias Weyerts 
und Oliver Jalass, wurde zur neuen 
Saison um Michel Ponath ergänzt.  
 
 
Altersbedingt verlassen haben uns 
Jan Rieken (1. Herren SG 
Wangerland/Tettens), Jacob Habben, 
Reza Jafari (beide 2. Herren SG 
Wangerland/Tettens), Thees Tjarks 
(3. Herren SG Wangerland/Tettens) 
sowie Hendrik Siefken, Marcel 
Krüger und Sven Siebels. Kurzfristig 
verlassen musste uns –  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
aufgrund seines Umzugs nach 
Hannover - zudem Mohamed 
Othman. 
 
Am 08.07.2017 nahmen wir an dem 
vereinseigenen Feldturnier in Tettens 
teil, wo wir uns nach Punkt- und 
Torgleichheit überraschend im 
Elfmeterschießen als Sieger gegen 
die 1. Herren der SG 
Wangerland/Tettens durchsetzen 
konnten. 
Aufgrund arbeits- und 
urlaubsbedingter Abwesenheiten 
verlief die weitere Vorbereitung 
holprig mit Niederlagen gegen die 
A-Jugendmannschaften des TuS 
Esens und JFV Harlingerland sowie 
der 1. und 2. Herren der SG 
Wangerland/Tettens und einem 
Unentschieden gegen die 2. A-
Jugendmannschaft der JSG 
Wangerland. 
 

 

 
 
 
 
 
Zu Beginn der Punktspielserie 
konnten wir dann zunächst aber 
wieder aus dem Vollen schöpfen und 
gewannen das Pokalspiel gegen den 
SV Wilhelmshaven mit 2:1. Leider 
stand nach dem Abpfiff aber nicht 
der Sieg im Vordergrund, sondern 
ein tätlicher Angriff eines Spielers 
des SV Wilhelmshaven auf unseren 
Torwart Rene Sambale. Dem wurden 
nach Spielende grundlos zwei Zähne 
ausgeschlagen. Aber auch während 
des Spiels machten einige Spieler 
des SV Wilhelmshaven eher durch 
Tätlichkeiten auf sich aufmerksam, 
als durch den Fußball. Erschreckend 
hierbei, dass die Trainer des SV 
Wilhelmshaven, aber auch der 
Jugendleiter und sportliche Leiter 
des SV Wilhelmshaven, das 
Verhalten ihrer Spieler während des 
Spiels tolerierten und trotz 
mehrmaligen Hinweises nicht 
eingriffen. 
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Die A Junioren der SG Wangerland feiern ihren Pokalsieg 2016/17 

 
Wir warten ab, 
welches Ergebnis 
das eingeleitete 
Sportgerichts-
verfahren bringt, 
wünschen Rene 
eine gute 
Besserung und 
hoffen, dass er uns 
bald wieder auf 
dem Platz zur 
Verfügung steht. 
 
Im ersten Ligaspiel 
der neuen 
Fusionsliga der 
Kreise Ammerland, 
Friesland, 
Oldenburg-Stadt, 
Wesermarsch und 
Wilhelmshaven, 
konnten wir uns souverän mit 5:1 
gegen die SV Eintracht Wiefelstede 
durchsetzen. Die Tore markierten 
dabei Marvin Schubert (2), Klaas 
Tjarks, Fremy Eilts und Jannis 
Köster. Bei unserer ersten längeren 
Fahrt nach Oldenburg, konnten wir 
trotz eines über weite Strecken 
ausgeglichenen Spiels gegen die SV 
Eintracht Oldenburg leider keine 
Punkte zurück mit ins Wangerland 
nehmen und verloren letztendlich 
dann doch deutlich mit 5:2.  
 
 
 

Für unsere Tore waren dabei Marvin 
Schubert und Jannis Köster 
verantwortlich. 
 
Derzeit reduziert sich unser Kader 
aufgrund von Verletzungen leider 
auf zwölf Spieler und wird 
dankenswerter Weise in den 
Punktspielen durch Spieler unserer 2. 
A-Jugendmannschaft verstärkt. 
 
Unser nächstes Spiel findet am 
Samstag, den 02.09.2017 in 
Sillenstede statt.  

 
 
 
 

Am Dienstag, den 05.09.2017 folgt 
die 2. Pokalrunde gegen den TuS 
Jaderberg. Über eure Unterstützung 
als Zuschauer am Spielfeldrand 
würden wir uns sehr freuen. Unsere 
Heimspiele finden grundsätzlich 
immer samstags um 13:00 Uhr in 
Tettens statt. 
 
Eure A 1 
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JSG Wangerland A II 
  
Unser junges Team besteht aktuell 
aus Spielern der Altersklasse A- und 
B-Junioren von folgenden 
Stammvereinen: 

 
Als Trainergespann sind hier 
Joachim Guhl und Ingo Bohms in 
der Verantwortung. 
Mit kleinem Kader starteten wir in 
die Saisonvorbereitung, dieses Jahr 
aufgrund der Urlaubssituation der 
Trainer und einiger Spieler, erst 2 
Wochen vor Ferienende. Nach ein 
paar Trainings spielten wir gegen 
unsere A I und machten dort einen 
sehr guten, kämpferischen und 
spielerischen Eindruck. Wie so 
häufig war der scheinbar überlegene 
Gegner, diesmal aus der 
Fusionsliga, Motivation genug, um 
es ihm schwer zu machen. Das 
Endergebnis der Partie lautete 3:3, 
womit wir sehr zufrieden waren. 
  
Es folgte ein kleines Turnier beim 
TuS Eversten in Oldenburg. Wir 
spielten jeweils eine Halbzeit gegen 
die AII und AIII. Beide Halbzeiten 
gingen mit 3:1 verloren. Wir 
haderten zu viel mit den 
Platzverhältnissen. Obwohl uns die 
Mannschaften nicht großartig 
überlegen waren, verloren wir. 
  
Unser erstes Punktspiel in der 
Meisterschaft fand dann am 
12.08.2017 auf Kunstrasen in Sande 
gegen die neu formierte JSG Sande 
/ Gödens /Heidmühle statt - ein 
Team das mit Aufstiegs-ambitionen 
in der Fusionsklasse antritt.  

 
 
 
 
Auch hier war unser Team 
hochmotiviert und es stand zur 
Halbzeit 1:1. 
Mitte der zweiten Halbzeit 

kassierten wir den 
Gegentreffer zum 2:1 und 
kurz vor Ende des Spiels das 
3:1. 
Das zweite Punktspiel am 
18.08. war ein Heimspiel am 
Freitagabend gegen die JSG 

Neustadt/Oldenbrok/Ovelgönne, 
einen unbekannten Gegner aus der 
Wesermarsch. 
Das Spiel war von Anfang an von 
einer gewissen Härte gezeichnet 
und am Ende wurden vom 
Schiedsrichter 7 Gelbe Karten 
verteilt (4 x JSG N/O/O und 3 x 
JSG Wangerland). Hier haderten 
wir mit der harten Gangart des 
Gegners und den Entscheidungen 
des Schiedsrichters. Nach 25 
Minuten verletzte sich unser 
Mannschaftskaptitän, eingesetzt als 
Innenverteidiger, durch einen 
Ellenbogenschlag ins Gesicht und 
musste ausgewechselt werden. 
Kurz vor Ende der ersten Halbzeit 
gerieten wir mit 0:1 in Rückstand 
und gleich nach der Halbzeit 
kassierten wir das 0:2. Der Ball war 
auf der rechten Angriffsseite 
eigentlich schon deutlich im Aus, 
was der Schiedsrichter nicht sah und 
weiterspielen ließ, so dass eine 
Hereingabe von 
außen zum 0:2 
führte. Der 
Anschlusstreffer 
zum 1:2 kam 
wenige Minuten 
später. Wir 
waren dann 
drauf und dran 
den Ausgleich 
zu erzielen, 
nutzten aber  

 
 
 
 
unsere Chancen dazu nicht. Leider 
erhitzten sich die Gemüter beider 
Mannschaften immer weiter und 
viele Unsportlichkeiten kamen 
hinzu, so dass wir wieder mehr mit 
uns und den Unsportlichkeiten des 
Gegners beschäftigt waren, anstatt 
weiterzuspielen. Zu diesem 
Zeitpunkt hatten wir mehr 
Spielanteile und Ballbesitz als der 
Gegner. Kurz vor Schluss erzielte 
N/O/O dann den Treffer zum 1:3, so 
dass das Spiel gelaufen war und 
unsere Anstrengungen ins Leere 
liefen. Gefrustet und genervt von 
uns selbst und dem Schiedsrichter 
verließen wir „geknickt“ den Platz.  
 
Gruß Achim und Ingo 
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B-Junioren   

Die B-Junioren nach ihrem 6:0 Erfolg gegen den WSC Frisia II 

 

 
Die jetzt neu formierte B-Junioren-
Mannschaft der JSG Wangerland hat 
eigentlich gute Voraussetzungen, um 
ein erfolgreiches Jahr bestreiten zu 
können.  
Mit nunmehr einer 
Mannschaftsstärke von 18 bis 20 
Spielern sollten wir eigentlich gut 
durchkommen. Zudem betreuen wir 
die Mannschaft als Trainerteam. Wir 
bilden ein Dreigespann und können 
daher eine gute Betreuung der 
Mannschaft gewährleisten.  
 
Die ersten Spiele haben uns aber 
gezeigt, dass doch noch einige 
Spieler nicht für den Fußball leben 
und wir als Trainerstab mussten 
erkennen, dass wir doch Mühe 
hatten, 11 Spieler 
zusammenzubekommen 
(insbesondere für das Punktspiel am 
26.08).  
 
Wir müssen uns jetzt bemühen die 
Spieler zu motivieren, die 
Spieltermine zu reservieren und nicht 
andere Aktivitäten vorziehen. 
 
 
 

  
Die ersten drei Punktspiele haben 
auch deutlich gemacht, dass viele 
Spieler noch nicht in der B-
Juniorenklasse angekommen sind. 
Insbesondere wird ab der B-Jugend 
die Zweikampfstärke enorm wichtig, 
da die Gegner mit hohem 
Körpereinsatz agieren. Wer hier 
nicht dagegenhält wird kaum einen 
Zweikampf gewinnen.  
Im ersten Spiel gegen die Zeteler 
Mannschaft wurde dies deutlich. Im 
zweiten Spiel gegen STV 
Wilhelmshaven haben aber unsere 
Jungs erstmals richtig gegengehalten 
und haben sich den Punktgewinn 
verdient, ein Sieg war sogar möglich. 
Im dritten Spiel allerdings trafen wir 
auf ESV Nordenhamm. Der ESV 
spielte sehr körperbetont, viele von 
unseren Spielern waren überfordert 
oder nicht willens sich den 
Zweikämpfen zu stellen. 
 
Wir haben sozusagen Lehrgeld 
bezahlt und ich hoffe, dass sich im 
Laufe der nächsten Spiele die  
Zweikampfstärke unserer 
Mannschaft verbessert.  
 
 

 
Es würde schon ausreichen das 
Niveau vom zweiten Spiel zu 
konservieren. 
 
Die Mannschaft hat das Zeug dafür, 
allerdings muss man auch sagen, 
dass wir überwiegend Spieler vom 
jüngeren Jahrgang (2002) stellen und 
dieser Umstand auch einen Nachteil 
bringt (insbesondere bezüglich 
Zweikampstärke gegenüber 
Mannschaften, die viele Spieler 
älteren Jahrganges 2001 in der 
Mannschaft mitbringen, wie z.B. der 
ESV Nordenhamm). 
 
G. Cruciani 
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C-Junioren   
 

 
 
Am 18.08.2017 fand das erste 
Punktspiel der C-Jugend der JSG  
Wangerland gegen den SV Brake II 
statt. 
Anfangs taten sich unsere Spieler 
sehr schwer, obwohl sie oft den  
Weg zum gegnerischen Tor suchten. 
Doch nach ein paar Minuten erzielte 
Philipp Gralfs das erste Tor für die 
JSG, ein schmeichelhaftes 1:0.  
Das Spiel wurde nun von uns 
kontrolliert. Nach weiteren 
glücklosen Versuchen ein weiteres 
Tor zu erzielen gingen die 
Mannschaften ohne weiteren 
zählbaren Erfolg in die Kabinen. 
Kurz nach dem Anpfiff der 2. 
Halbzeit erzielte Benjamin Brandes 
per Elfmeter ein weiteres Tor für die 
JSG Wangerland (2:0). Kurz darauf 
erzielte der SV Brake II den 
Anschlusstreffer (2:1). Doch dieses 
Tor führte lediglich zu einer 
Trotzreaktion unserer Mannschaft. 
Unsere JSG  konnte dank Benjamin 
Brandes auf 3:1 davonziehen. Kurz 
vor Schluss fand auch Moritz Daniel 
den Weg zum Tor und erzielte das 
abschließende 4:1 für die JSG 
Wangerland. 
 
Eure C-Junioren 
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D-Junioren   

 
Moin,  
 
jetzt sind wir also eine JSG, doch für 
die D hat sich nicht viel geändert. 
Wir sind immer noch die 
"Hooksieler" und kämpfen noch 
immer darum, genügend Jungs auf 
den Platz zu bringen. Dies ist der 
Tatsache geschuldet, dass von der 
ehemaligen E-Jugend nur ein 
einziger Spieler den Aufstieg gewagt 
hat.  
Aber wir werden auch diese Hürde 
sportlich nehmen und versuchen, das 
Beste daraus zu machen. 
In der abgelaufenen Feldrunde haben 
wir noch als FCN einen kompletten 
Satz Trainingsanzüge erhalten, was 
uns enorm gefreut hat. Ein riesen 
Danke schön an die Firma HES 
Wilhelmshaven in Person von Bärbel 
Menßen, die uns dieses ermöglicht 
hat.  
Nun gilt unsere Konzentration den 
bevorstehenden Aufgaben in einer 
sehr starken Gruppe, wo wir nun als 
D1 der JSG bestehen wollen. 
 
Gruß, 
Markus und die D 
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E-Junioren   
 

 
E I - Junioren 
 
Die E1 startete am 17.07. in die 
Vorbereitung und absolvierte zwei 
Testspiele (HFC1 7:0 JSG und JSG 
2:3 JSG Sande/Gödens). Das erste 
Pokalspiel (Achtelfinale) wurde 
gegen STV WHV 1 mit 3:0 
gewonnen. Von den ersten drei 
Punktspielen wurden die beiden 
Heimspiele deutlich gewonnen (9:2 
gegen TV Neuenburg & 7:0 gegen 
TuS Obenstrohe II). Das 
Auswärtsspiel beim WSC Frisia 
mussten wir leider mit 0:2 verloren 
geben.  
 
Hervorzuheben ist der gute, 
wechselseitige  Austausch mit 
Spielern zwischen der E1 und E2. 
Aufgrund des kurzfristigen Ausfalls 
von Tim und der grundsätzlich 
angespannten Kaderlage bei zwei 
Mannschaften rückte dieser 
Gesichtspunkt etwas in den 
Vordergrund. An dieser Stelle auch 
ein Dank an Herrmann Jüngst, der 
kurzfristig über zwei Wochen die 
Korrespondenz von Hooksieler Seite 
unterstützte. 
 
Eure E 1 
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E II - Junioren  
 
Hallo an alle Leserinnen und Leser 
des FC N Inside, 
dass eine neugegründete 
Jugendspielgemeinschaft nicht ohne 
anfängliche Probleme über die 
Bühne gehen wird, war uns allen 
bewusst! Mit so einem hatten wir 
allerdings nicht gerechnet! 
Zwei Wochen vor der Aufnahme des 
Spielbetriebes zog der Trainer der E 
2, seine Bereitschaft zur Mitarbeit 
aus beruflichen Gründen zurück und 
hinterließ somit eine große Lücke. 
Nun war schnelles Handeln 
angesagt!!  
Und da es sich in dieser 
Spielgemeinschaft nicht nur geredet 
wird, sondern auch durch einen 
großen Zusammenhalt gehandelt 
wird, fanden wir schnell eine 
Lösung!! 
Als große Hilfe erwies sich der Co-
Trainer, Steven Noack, ein 15 
jähriger Junge, der in seinem 
Engagement nicht zu überbieten ist! 
Toll Steven! Wie schon oft 
angemahnt, denk aber in erster Linie 
auch an Dich, ich sage nur Schule!! 
So, wie ich Dich kennen gelernt 
habe, schaffst Du auch das!! 
 Zur Seite sprang uns kurzfristig, 
obwohl er zum gleichen Zeitpunkt 
eine Sport AG – Gruppe für den 
FCN in der Ganztagsschule Hooksiel 
übernommen hatte und ohne 
großartige Fußballkenntnis, 
Hermann Jüngst! Hermann, danke 
dafür!! 
Und natürlich alle 
Eltern, die sich, 
nachdem Sie von 
uns über die neue 
Situation informiert 
worden sind, 
Fahrten zwischen 
Hohenkirchen und 
Hooksiel, usw., 
ohne zu murren 
bereiterklärten, alles 
Neue in Kauf zu 
nehmen!! Prima!! 
 
 
 

  
Das größte Problem war allerdings, 
einen neuen Trainer zu finden, der 
das Organisatorische, zusammen mit 
Steven, in die Hand nahm. Mit 
Oliver Steinig erklärte sich sofort ein 
Vater bereit und übernahm diese 
Aufgabe!! Alle Eltern sagten Ihm 
volle Unterstützung zu.  Auch Dir 
Oliver, herzlichen Dank!! 
 
Es war und ist sicherlich keine 
leichte Aufgabe, da wir eine sehr 
dünne Spielerdecke in der 
Mannschaft haben. In den ersten 
Wochen des Spielbetriebs wurde 
dieses Problem durch Krankheiten 
und Klassenfahrten noch verschärft! 
 Ohne die Unterstützung durch die E 
1, Benjamin und seinen Jungs und 
des älteren F-Jugend Jahrgangs, 
Andy,  hätten die Spiele nicht 
stattfinden können!! 

 

 
Und nun zum erfreulichen und 
unerwarteten Ergebnis: 
Pokal eine Runde weiter und, man 
glaubt es nicht, zurzeit 
Tabellenführer der 1. Kreisklasse 
Friesland Staffel 5!! 
Glückwunsch an alle Beteiligten, vor 
allen Dingen, ausdrücklich, 
Glückwunsch an alle Spieler!! 
Weiter so!!! 
 
Nochmals, ein sehr gutes Beispiel 
einer funktionierenden 
Jugendspielgemeinschaft!! 
 
Gruß an Alle, Udo 
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Die F-Junioren präsentieren ihre neuen Trikots mit aktuellem JSG 
Wangerland-Schriftzug. Vielen Dank an das Hooksieler Reisebüro.  
Ein offizielles Sponsorenfoto folgt dann in der nächsten Ausgabe. 

 

 
 

Wie eine Flutwelle aus der G-
Jugend 
 
Saisonwechsel heißt Kaderumbruch, 
soweit so klar. Doch was die F-
Junioren in diesem Sommer erleben, 
darf wohl als Seltenheit bewertet 
werden. Die F besteht in der 
begonnenen Saison aus den 
Jahrgängen 2009 und 2010. Nach 
dem Abgang einiger Kinder in die E-
Jugend verbleiben sage und schreibe 
zweieinhalb Kinder des Jahrgangs 
2009 in dieser Mannschaft während 
aus der G-Jugend elfeinhalb Kinder 
nach oben schwappen. Warum -
einhalb? Da Leentje 2009er Jahrgang 
ist, aber als Mädchen nach den 
Regularien des NFV auch als `09erin 
im letzten Jahr noch G-Jugend 
spielen durfte, haben wir sie an 
dieser Stelle zur Hälfte der 
vergangenen F-Jugend zugerechnet. 
Aber das soll uns nicht weiter 
interessieren. Kernaussage bleibt an 
dieser Stelle: Wir haben im ersten 
Jahr eine verdammt junge 
Mannschaft. Trotzdem denken wir, 
dass wir auf dem Fundament der F-
Jugend-Erfahrenen Elias, Ioannis, 
Jannik, Mateo, Romke und Tom eine 
Mannschaft auf die Bahn schicken, 
die sicherlich das eine oder andere 
Rennen für sich entscheiden wird. 
Und unsere Eltern werden vielleicht 
von der schnellen Entwicklung 
einiger „Neuen“ überrascht sein. 
 
Betreut wird die Mannschaft von 
Markus,  mir und soweit möglich 
Lukas. Wir trainieren Freitag um 
16:30 Uhr sowie Montag um 17:00 
Uhr. Die Staffelspieltage der 
Hinrunde finden Samstag oder 
Sonntag statt. Wie in unserem 
Infopapier bereits angekündigt, 
werden wir gelegentlich auf Training 
an dem jeweiligen Vortag oder 
Folgetag der Spielwochenenden 
verzichten.  

Das sprechen wir aber mit den Eltern 
der Kinder immer über unsere 
Gruppe ab. 
 
Sportlich können wir zum jetzigen 
Zeitpunkt folgendes berichten.  
Vier unserer Jungs spielten in 
unserem ersten umfangreicheren 
JSG-Experiment ein großes Turnier 
in Brake und holten von 14 Teams 
einen starken 6. Platz.  

Leider ging das Spiel gegen die erste 
Mannschaft des Gastgebers sehr 
unglücklich mit 0:1 verloren. 
Demgegenüber standen drei 
Auftaktsiege gegen Cuxhaven, 
Frelsdorf und Hasbergen zu Buche.  
Auch das folgende 0:0 gegen den 
späteren Turniersieger aus Oyte 
reichte nicht mehr.  
Somit verpassten wir den 
Halbfinaleinzug knapp. 
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Mitte August begann unsere 
Hinrunde mit dem Staffeltag in 
Zetel. Bei sommerlichem 
Dauerregen war die Vorfreude genau 
so groß, wie das T-Shirt nass. 
Nachdem wir den Gastgeber dank 
eines tollen Kombinationsspiels und 
einem gut aufgelegten manic-Jannik 
3:0 besiegten mussten wir im 
zweiten Match trotz zeitweise 
drückender Überlegenheit gegen den 
SVW mit einem 1:1 zufrieden sein.  
Beinahe wäre es zu einer total 
unverdienten Niederlage gekommen,                 
doch Sekunden vor dem Abpfiff 
stocherte Pferdelunge Ioannis-Lu 
den Ball zu Romke durch, der den 
Ball mit etwas Glück über die Linie 
schob.  
Rumble-with-Romke auch im letzten 
Spiel gegen Voslapp. Nach komplett 
verpennten ersten 5 Minuten und 
einem satten 0:4-Rückstand, zeigte 
die Mannschaft nach Androhung 
eines Straftrainingslagers ihr wahres  
Gesicht und schob sich auf 3:4 
heran.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine Verletzung von Jannik und die 
Nichtberücksichtigung von 
Nachspielzeit kostete uns die Chance 
das Spiel noch auszugleichen. 
 
Was bei den Großen die 
Länderspielpause ist, war bei den 
Kleinen der Sykes-Cup-in 
Heidmühle.  
Wir reisten vorrangig mit Spielern 
des 10er Jahrgangs an und ergänzten 
den Kader um die beiden starken 
Abräumer Ihno und Jan. Nach 
starker Vorrunde (2:0 gegen Jever, 
0:3 gegen Stenum, 3:0 gegen VfL 
WHV, 1:0 gegen HFC II) mussten 
wir uns im Habfinale nach sehr guter 
Leistung erst im 
Siebenmeterschießen gegen den 
2009er Jahrgang von GVO 
Oldenburg geschlagen geben.  
Doch der Kampfgeist konnte schnell 
wiederbelebt werden. Das spürte im 
Spiel um Platz 3 der Heidmühler FC 
I, den wir gnadenlos mit 4:1 zum 
guten Gastgeber abstempelten.  
 

 
Spieltage 2 und 3: 
Unsere Mannschaft machte keine 
Kompromisse. Hinten dicht wie Bob 
Marley beim Sommerkonzert, vorne 
eine sehr hohe Variabilität beim 
Abschluss. Unsere Gegner merkten 
schnell, dass vielleicht ein oder zwei 
gute Spieler unter Kontrolle zu 
bekommen sind; aber fast niemals 
ein gutes Kollektiv. Diese junge 
Truppe hat Selbstvertrauen getankt 
und weiß nun, dass sie in ihrer 
Staffel mehr als nur mithalten kann. 
6 Spiele, 6 Siege, 17:1 Tore 
(Und das Gegentor fiel durch einen 
unberechtigten 7-Meter, was wir als 
Heimschiedsrichtergeschenk an den 
gebeutelten SVW zur Kenntnis 
nehmen. Muahahahha!!! Der Leser 
stelle sich nun ein gehässiges, 
tieffrequentes Lachen vor.) 
 
Nun auf in den Herbst…. 
TöFF, töFF 
 
Eure F-Junioren 
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Am 21.05.2017 begann ein 
denkwürdiger Tag Hooksieler 
Geschichte. Unser erstes eigenes 
Staffelturnier, volle Ränge um den 
Rasenplatz in der G-Jugend-Arena 
und es roch nach Angstschweiß als 
die Gästebusse vor dem Stadion 
ankamen. Die Trikots und Hosen 
lagen für jeden Spieler auf seinem 
Platz bereit. Es bedurfte keiner 
langen Ansprache, denn unsere 
Jungs wussten: da draußen warten 
Tausende, die eigene Familie, und, 
und, und; alle angereist, um sie 
siegen zu sehen. Und verdammt 
nochmal, wir haben ihnen gesagt, 
dass wir sie rennen, kämpfen und 
siegen sehen wollen, für die 
Millionen Fans da draußen und für 
ihre Familien und......... 
Zitat einer Mutter: „Feurige 
Ansprache; so viel Feuer in den 
Augen der Jungs habe ich selten 
gesehen.“ 
Das Turnier endet mit dem Topspiel 
gegen Sillenstede. Anpfiff, 1:0 
schääbäämm. 2:0, die Arena tobt. 
3:0, 4:0, ist Sillenstede schon nach 
Hause??? 5:0 !!!!!  Wahnsinn, das 
Stadion feiert. Ehrenrunde. 
Vielen Dank an unsere Eltern für 
ihren unermüdlichen Einsatz. 
Und ist der Gegner auch noch so laut 
und sollten fünf Trainer draußen 
stehen, wenn jeder auf seine Stärken 
baut, wird die Reise weitergehen. 
 

 
Am 21.Juni veranstalteten wir unser 
Saisonabschlussfest wie geplant als 
OpenAir- Veranstaltung in unserer 
Ballsportarena, da der 
Kartenvorverkauf ein Ausweichen 
von der Wader-Ranch in das Stadion 
erforderlich machte. 
Wir schrieben den 25.06. des Jahres 
2017 nach Christi Geburt. Es sollte 
ein denkwürdiger Tag in der 
Geschichte aller und der Historie des 
FCN Hooksiel werden. Denn die 
grün-gelbe Bedrohung war wieder 
einmal in eine weit, weit entfernte 
Galaxis ausgezogen, um das 
Erwachen der Macht zu feiern. 
Möge die Macht mit uns sein. 
 

 
Leichter Regen, Fritz-Walter-Wetter, 
11 Freunde sollt ihr sein, 54 hat das 
auch geklappt..... Wieder die stärkere 
Gruppe erwischt. Na ja, wer Erster 
werden will, muss alle schlagen. 
Episode I:   
Das Imperium vom Heidmühler FC 
schickt sich an, die Rebellen von der 
Nordsee in ein Gefecht im 
Jadesternstadium zu führen. Ein hart 
erkämpftes 0:0. Erster Angriff 
abgewehrt. 
Episode II: 
Gegen Frisias imperiale Truppe geht 
die Reise los, unsere Jediritter 
Romke zweimal und Lorenz stellen 
ein klares 3:0 her, es läuft.  
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Wilke hält seine Betonbirne überall 
dazwischen, verhindert so einen 
Rückstand. Ioannis spielt ganz groß 
auf, uneigennützig, Vorlagengeber, 
Kämpfer, ganz toll. 
Episode III: 
Letztes Gruppenspiel, gegen Sande 
musste ein Sieg her, um 
Gruppenerster zu werden. Schlechter 
Start, der Kopf nicht frei, Ohke 
grätscht und fällt, der oder den 
Gegner auch. Strafstoß. Das fängt ja 
gut an. Keine Chance für Timm. 0:1. 
Kommt, los, weiter, wir schaffen das 
als TEAM, hier darf die Reise nicht 
zu Ende sein.  
Und was nun kommt ist besser als 
StarWars und spannender als jedes 
Championsleaguefinale. Romke 
dreht auf, Ioannis ist auf einmal 
überall, Pressing von Ohke, Tom, 
Wilke und Leentje. Johann und Raik 
verwirren den Gegner und......... 
TOOOOORRRR, 1:1 und dann zieht 
Romke wieder ab, ein Strahl wie ein 
Lichtschwert. Schääääbbäääämm, 
2:1, Gruppensieger. Halbfinale. 
Und nun begann das Unfassbare, das 
Unglaubliche, eine Geschichte,  
 

 
die Spielberg nicht hätte schreiben 
können, aber Lukas Ltd. verfilmen 
muss. 
Episode IV: 
Der Gegner heißt STV 
Wilhelmshaven, machbar. Wohin 
soll die Reise gehen? Finale ! 
Und wieder beginnt unser Spiel mit 
einem Rückschlag. Unser vierfach-
Romke wird unglücklich 
abgeschossen und köpft den Ball ins 
eigene Tor. Wieder 0:1, es reicht. 
Aufstehen, Kämpfen und 
Siegen.!!!!!!! 
Ioannis treibt an, alle ziehen mit, 
Lorenz vollstreckt. 1:1. 
Siebenmeterschießen, das wollte ich 
doch nicht, meine Pumpe, welche 
drei Schützen ??? Romke 1:0 (klar), 
dann 1:1. Wir entscheiden uns für 
Ohke, richtig, unseren Grätschkönig. 
Dann Ohke eiskalt zum 2:1. Dann 
der STV an die Latte und dann 
belohnt sich Ioannis mit dem 
entscheidenden 3:1....FINALE 
!!!!!!!!!! 
 
 
 
 

 
Episode V: 
Finale gegen den großen SV 
Wilhelmshaven, die dunkle Macht 
auf dem Jaderasen, früher 
Regionalliga. Gegen UNS, ein 
berauschtes Team auf Kaperfahrt, 
entsandt zu richten und zu lenken, 
erfolgreich, ehrlich, ohne Tadel, 
charaktervoll und edel, der Stolz 
unserer Eltern. 
Das Spiel geht auf und ab, die 
Nerven der Trainer auch und 
dann....oh nein.....wieder 
Siebenmeterschießen. 
Der SVW fängt an und was jetzt 
kommt, ist eigentlich nicht zu 
beschreiben, das werden wir unseren 
Enkeln noch erzählen. Doch glauben, 
ja Freunde, glauben wird uns dieses 
Märchen keiner der nicht dabei 
gewesen ist. SVW 1:0; Romke 1:1; 
SVW 2:1; Tom, Superschuss, knapp 
vorbei. Weiter 2:1 für SVW, sollte 
die Reise hier zu Ende sein ?? 
Timm, Du Torwartgott, du musst ihn 
halten, verlänger‘ unsere Reise, wir 
sind noch nicht am Ziel.............Er 
hääällltttt, Wahnsinn, immer noch 
2:1, dann Ioannis 2:2. SVW 3:2; 
nächster Schütze ?? – Timm, machet 
Junge, du schaffst das! ...ja,ja,ja,ja, 
nein, 3:3. Nun wieder der SVW. 
Uuuuunnnnnddddd, nicht drin, ja 
wohl, Fussballgott es gibt dich doch. 
Wer jetzt ? Lorenz, Leentje, Wilke? 
Nein, es kann nur einer kommen. 
Unser OHKE. Er läuft an, wie 
Brehme 1990 und drrriiinnn. Aus, 
aus, aus, das Spiel ist aus.   
Unglaublich, was sich hier 
zugetragen hat. Der Weg war das 
Ziel, die Reise ist erst mal zu Ende 
und das Team belohnt sich am Ende 
selbst mit diesem Triumph. Zwei 
kleine Bisschen Trainer und ganz 
viel Stolz. Wie diese Truppe auf der 
Reise zum Team gewachsen ist, 
beeindruckend, alle für einen, einer 
für alle, WER SIND WIR ? 
WIR SIND DAS TEAM 
Wir sind dankbar, dass wir dabei 
sein durften, unvergesslich war es 
schon, seit heute ewiglich. Danke an 
alle für die schöne Zeit. 
 
Marcus und Claas 
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Fußball 

Bericht der Schiedsrichter 

Liebe Fußballfreunde, 
 
als erstes möchte ich ein großes Lob 
an die 1. ünd 2. Mannschaft für die 
überaus faire Saison 2016/17 loben. 
Die „Erste“ wurde sogar 1. in der 
Fairplay-Wertung der Kreisliga 
Friesland. Ärgerlich war, dass im 
letzten Spiel gegen Nordenham der 
Schiedsrichter in der 85. Minute den 
einzigen Feldverweis (Gelb-Rot) der 
Saison gegen einen Spieler der 
„Ersten“ verhängen musste. 
Die „Zwote“ belegte mit 35 Gelben-, 
1 Gelb-Roten- und 1 Roten Karte 
Platz 3 in der Fairness-Wertung der 
2. Kreisklasse. Auch das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Wobei 
natürlich jede glatt Rote Karte eine 
zu viel ist. 
Mit meinem Bericht möchte ich 
mich gerne als neuen 
Schiedsrichterobmann des FCN 
Hooksiel vorstellen. Ich bin 38 Jahre 
alt und pfeife Spiele bis zur 4. 
Kreisklasse. In der Fusionsklasse 
und Fusionsliga werde ich als 
Schiedsrichterassistent eingesetzt. 
Ich stehe dem Verein als Bindeglied 
zum Kreisschiedsrichter-ausschuss 
und natürlich unseren 
Schiedsrichtern mit Rat und Tat zur 
Seite. 
Als wichtige Aufgabe sehe ich die 
Akquise neuer Schiedsrichter. Der 
Verein FC Nordsee Hooksiel 
benötigt dringend neue 
Schiedsrichter. Diese können auch 
gerne als Quereinsteiger eine 
Schiedsrichter-Karriere starten. 
Voraussetzung ist das Alter von 
mindestens 14 Jahren und eine 
Mitgliedschaft im Verein. Um als 
anerkannter Schiedsrichter zu gelten, 
müssen in einem Halbjahr 2 
Lehrabende und 6 Spiele neutral 
gepfiffen werden. 
Der Verein stellt den Schiedsrichtern 
eine komplette Ausstattung zur 
Verfügung. Zudem erhalten 

anerkannte Schiedsrichter einen 
Schiedsrichterausweis, welcher einen 
kostenfreien Eintritt zu allen Spielen 
auf DFB-Ebene (inkl. Bundesliga 
und Heim-Länderspiele) berechtigt.  
Der nächste Anwärterlehrgang 
beginnt Ende Oktober. Interessenten 
können sich gerne bei mir melden: 
0157-30309450. 
Weiter kann ich berichten, dass der 
FCN Hooksiel ein 
Schiedsrichtergespann für das Kreis-
Pokalfinale der D-Junioren stellen 
durfte. Ich bin mit den Jung-
Schiedsrichtern Steven Noack und 
Lukas von Eicken zum Finale nach 
Bockhorn gereist.  
Das hochklassige und spannende 
Spiel gewann der FSV Jever nach 
Achtmeterschießen. Wir hatten mit 
der Spielleitung mit zwei fairen 
Mannschaften (auf und 
neben dem Platz) 
keinerlei Probleme. 
Mit Sorge blicke ich auf 
die Saison der A-
Jugend-Kreisliga 
zurück. 11 Rote Karten 
in einer Liga mit 10 
Mannschaften sind 
eindeutig zu viele. 
Persönlich 
nachvollziehen kann ich 
Rote Karten, die bei 
einer Hinderung einer 
klaren Torchance 
(Handspiel auf der 
Torlinie oder Foulspiel 
ohne Ziel Ball) 
entstehen. Bei  
 
Feldverweisen wegen 
Verlust der Kontrolle 
über sein 
Nervenkostüm fehlt mir 
jedes Verständnis. Zu 
beobachten ist leider 
auch, dass Trainer nicht 
besonders deeskalierend 
wirken. Und hier muss  

unbedingt was gemacht werden!  
Trainer und Betreuer sind 
mitverantwortlich, dass sich die 
Jungs im Griff haben. Vor allem im 
Zusammenspiel mit dem 
Schiedsrichter.  
Wenn ein Trainer merkt, dass einer 
der Jungs einen schlechten Tag hat 
und verwarnt ist, muss er diesen von 
sich aus vom Platz nehmen. Auch 
die Anzahl der Zeitstrafen (35x in 
2016/17) muss dringend nach unten 
korrigiert werden. 
Allen Mannschaften des FC Nordsee 
Hooksiel und der neuen 
Jugendspielgemeinschaft wünsche 
ich viel Erfolg und viel faire 
Auseinandersetzungen. 
 
Thomas Drescher 
Vereinsschiedsrichter-obmann 
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Das FCN Inside-Interview  
Mit Günther Welzel 

 
 
Red.: Moin Günther, du bist seit 

Beginn der Gespräche mit 
RW Tettens und ET 
Wangerland der JSG-
Koordinator auf Seite des 
FCN. Sag uns mal: War 
der Prozess aus deiner 
Sicht sehr aufwändig? 

 
G.W.: Durch die 

Zusammenarbeit aller 
beteiligten Funktionäre 
war der Zeitaufwand 
gering. 

 
Red.: Wir diskutierten bereits 

vor zwei Jahren den JSG-
Ansatz. Wir kamen 
damals aber nicht zu einer 
kraftvollen Entscheidung. 
Würdest du sagen, auch 
2017 ist ein guter 
Zeitpunkt? Oder sind wir 
vielleicht sogar spät dran? 

 
G.W.: Der Zeitpunkt ist meiner 

Ansicht nach noch nicht 
zu spät, er ist optimal. 

 
Red.: Die Gruppe der 

Beteiligten war recht groß. 
Wie viele Funktionäre aus 
allen Vereinen haben den 
Prozess gestaltet? 

 
G.W.: Aus jedem Verein waren 

maßgeblich immer drei 
Funktionäre beteiligt. 

 
Red.: Wie oft habt ihr euch bis 

zur Vertragsunterschrift 
getroffen? 

 
 

 
 
G.W.: Bis zur Unterschrift haben 

wir uns fünfmal getroffen, 
es wurde auch vieles über 
das Internet erledigt. 

 
Red.: Viele Mitglieder fragen 

sich, wie solch eine 
Vereinbarung aussieht? 
Welche sind die aus deiner 
Sicht wichtigsten Inhalte 
und Punkte in der 
Zusammenarbeit dieser 
drei Vereine? 

 
G.W.: Diese Vereinbarung regelt 

die Zusammenarbeit der 
Vereine Eintracht 
Wangerland, RW Tettens 
und dem FCN, außerdem 
die Zusammensetzung der 
Mannschaften, die 
Trainingszeiten, den 
Trainingsort und den 
Spielort sowie die 
Aufwandsentschädigungn. 

 
Red.: Ich hatte den Eindruck, 

dass die Gespräche unter 
den Beteiligten sehr 
harmonisch verliefen. Wir 
bewertest du das Klima 
unter den JSG-
Funktionären? 

 
G.W.:  Von Anfang an war die 

Zusammenarbeit 
harmonisch und 
freundschaftlich. Es 
konnte über alles 
diskutiert werden, zum 
Schluss war alles 
einstimmig beschlossen 
worden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Red.: Nach der ganzen Theorie 

folgt nun die Praxis. 
Vermutlich wird dieses 
Projekt, wie auch viele 
andere Projekte, einige 
Kinderkrankheiten heilen 
müssen. Wo siehst du die 
größten Stolpersteine? 

 
G.W.: Bei den Trainingszeiten 

(wo und wer trainiert wen) 
Bei der Aufstellung und 
die Zusammensetzung der 
Mannschaften sehe ich die 
geringsten Probleme. 

 
Red.: Möchtest du vielleicht 

noch einen Appell oder 
eine Bitte an die Eltern 
und Spieler an dieser 
Stelle loswerden? 

 
G.W.:  Meine Bitte an die Eltern, 

Trainer und Betreuer: 
Lasst euch durch vielleicht 
aufkommende 
Anfangsschwierigkeiten 
nicht entmutigen. Sondern 
bleibt weiterhin bei der 
Stange. 
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Red.: Was anderes: Du bist das 

FCN-Aushängeschild in 
der Grundschule Hooksiel 
und leitest jeden Dienstag 
die FCN-Fußball-AG. Wie 
wird dein Programm 
angenommen? 

 
G.W.: Bei den Kindern kommt es 

sehr gut an, die meisten 
arbeiten richtig gut mit.  
Die Kinder freuen sich 
immer wieder auf den 
Dienstagmittag und die 
fällige Belohnung.  

 
Red.: Glaubst du, dass aus 

deiner Arbeit der eine oder 
andere neue Jungfußballer 
entspringt? Oder betreust 
und trainierst du 
ausschließlich Kinder, die 
ohnehin bereits aktiv im 
FCN unterwegs sind? 

 
G.W.: Die Hälfte der Kinder 

spielt bereits bei einem 
Verein, bei einigen der 
ganz Kleinen habe ich die 
Hoffnung, dass sie im 
Laufe der Zeit in einer 
unserer Mannschaften 
auftauchen.  

 
Red.: Du hast mit Hermann 

Jüngst nun einen FCN-
Kollegen im Ring. Was 
würdest du dir noch in 
Bezug auf die Ausübung 
deiner AG-Leiter-
Tätigkeit wünschen? 

 
G.W.: Um auch einigermaßen 

vernünftige Übungen 
anbieten zu können, 
wünsche ich mir ein paar 
Laufstangen oder 
Hüttchen und Leibchen 
zum Unterscheiden beim 
Trainingsspiel.   

 

 
Red.: Wir wollen hier auch mal 

betonen, dass die 
komplette 
Aufwandsentschädigung, 
die der FCN für die Arbeit 
der Mitglieder Welzel und 
Jüngst von der Kommune 
erhält, vollständig dem 
FCN zur Verfügung 
gestellt wird. Hierfür ein 
großes Dankeschön an 
euch beide.  

 Ein letzter Kommentar 
bitte: Neben deinem 
Ehrenamt im FCN bist du 
auch bei der 
Dorfgemeinschaft operativ 
tätig. Bitte sage den 
Leuten dort draußen, 
warum es sich lohnt, 
ehrenamtlichen Aufwand 
zu betreiben. 

 
G.W.: Nur mit der 

ehrenamtlichen Tätigkeit 
der Betreuer und Trainer 
können wir den Kindern 
und Jugendlichen einen 
vernünftigen 
Trainingsablauf und 
Spielbetrieb 
gewährleisten. Das hiermit 
erwirtschaftete Geld 
kommt ausschließlich den 
Kindern und Jugendlichen 
zugute. 

 

Die lachenden 
Kinderaugen sind 
Belohnung genug.  

 
Red.: Danke Günther. Ich hoffe, 

du und deine liebe Frau 
Inge bleiben dem FCN 
lange erhalten. 
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Tennis 

Bericht der Abteilung 

Lebenszeichen aus der 
Tennisabteilung 
 
Leider ist unsere Freiluftsaison 
vorbei und ich ziehe ein vorläufiges 
Saisonfazit. Die Herren Ü50 -
Mannschaft um Reiner Meints haben 
in dieser Saison tapfer gekämpft. Die 
Altersspanne in dieser Mannschaft 
geht von 50 bis 74 Jahre. Wir durften 
sehr enge Spiele erleben und hoffen, 
dass auch in der nächsten Saison 
weitere spannende und hoffentlich 
erfolgreiche Spiele auf uns warten. 
 
Die Herren Ü40 haben sich in 
diesem Jahr mit Thorsten Csikos 
verstärkt, der folgerichtig einige 
Spiele gewonnen hat.  Auch Markus 
Fein durften wir als Neuzugang in 
der Mannschaft begrüßen. Markus 
ist allerdings leider noch zu keinem 
Einsatz gekommen. In dieser Saison 
hat Jan Alter bis jetzt an allen 
Punktspielen mitgespielt und als gute 
Nummer Eins alle Einzel und drei 
Doppel gewonnen. Die Mannschaft 
hofft durch den letzten am 09.09. 
noch als Tabellenführer wieder 
aufzusteigen. Der letzte Spieltag 
findet leider nach dem 
Redaktionsschluss statt; aber ich 
berichte in der nächsten Ausgabe der 
Inside wie es ausgegangen ist. 
 
In der Wintersaison spielen wir als 
Herren 40 alle zusammen. Die 
erfahrenen Spieler der 
Herren 50 und die jungen wilden aus 
der Herren 40 werden ihre 
Punktspiele zwischen dem 5.11. und 
dem 10.12. austragen. Unsere 
Heimspiele werden wir wieder in der  
Tennishalle in Varel spielen, der 
Bodenbelag entspricht dem 
heimischen Belag in Hooksiel. 
 
Zwar haben wir derzeit einige 
Spieler die im Herrenbereich im 
Punktspielbetrieb aktiv sind.  

 
Doch suchen wir immer nach neuen 
Anhängern unseres Sports. Wenn du 
Lust und Zeit hast in der nächsten 
Saison aktiv Tennis zuspielen dann 
melde dich bitte. 
 

 

 
Mirko Ortmanns 
Leiter der Tennisabteilung 
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Tennis 

Schleifchen-Turnier 2017 

 
Morgens um 8 Uhr ein Blick aus 
dem Fenster: dunkel, trübe und graue 
Regenwolken! 
 
Egal, um 10 Uhr beginnt unser 
Turnier.  
Wirklich?? Jawoll!! 
 
Andrè als Organisator beginnt mit 
der „Damenwahl“.  
Wir dürfen uns fremde Männer als 
Partner zieh`n.  
Ich muss meinen gezogenen leider 
zurück in den Topf werfen, da der 
erst viel später kommen kann. Petra 
teilt mein Schicksal und wir dienen 
als Zuschauer in der ersten Reihe. 
 
Natürlich würden wir dann auch 
gerne richtig gutes Tennis sehen. 
Das wird aber nix – es nieselt 
verstärkt.  
Nach längerer Pause geht`s dann 
endlich los und die ersten Punkte 
werden gespielt.  
Die Bälle ploppen schon mal schwer 
angefeuchtet auf den Boden und die  
 
Blicke gehen mehr nach oben zum 
Himmel als auf den Court, aber der 
Anfang ist gemacht. 
 

Plötzlich kommt auf beiden Plätzen 
Bewegung in die Mannschaft.  
Tennis ist ein Laufsport… und das 
tun sie dann auch.  
Die rennen ja wirklich, - aber nur um 
Schutz zu suchen, denn jetzt regnet 
es richtig. 
 
Eingepackt in kuschelige Decken, 
versorgt mit heißem Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen, 
unterhalten durch interessante 
Gespräche, die mit ausgefeilten 
Neuigkeiten gespickt sind, finde ich 
ja sowieso, dass an solchen Tagen 
das Tennisspielen dann doch stört! 
 

Es gab 
immer mal 

Momente, 
in denen es 

trockener 
wurde und 
man auch 
als Brillen-
träger die 

Bälle 
erkannte. 

So manch 
einer 

glaubte 
auch, kleine 

blaue 
Lücken in 

den grauen Wolkenbergen zu 
erkennen. !!!Optimist!!!! 
 
Da wurden dann auch die Punkte für 
die Siegerehrung erspielt. 
 
Platzierung: 
6. Platz: Werner D. 
5. Platz: Werner F., Elke 
4.Platz: Jan Hendrik, Petra, 
Thorsten, Pamela, Marina, Heike, 
Willy 
3. Platz: Hildburg 
2. Platz: Christiane V.-L., Christiane 
F., Alex 
1. Platz: Reiner und der Orga-Andrè 
(wer schreibt, der bleibt) 
 
Glückwunsch an alle, die trotz des 
miesen Anfangs geblieben sind. 
Dankeschön an alle Damen für die 
leckeren Kuchen. 
 
Ab 17 Uhr wurde noch gegrillt, so 
dass der Abend harmonisch 
ausklingen konnte. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Elke Möllmann 
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Freizeit / -sport 

Fußballtennis 

 
Fußball vom anderen Stern 
 
Sonntagabend, spätestens 
Montagmorgen beginnt die 
Kommunikation in unserer 
WhatsApp Gruppe. 
Viele wichtige Fragen müssen bis 
Dienstag geklärt werden, genauer 
gesagt ist es nur eine Frage: 
Die Frage aller Fragen, die 
Wurstfrage! 
Für alle Nichteingeweihte, die 
Wurstfrage ist die Frage: Wer bringt 
am Dienstag Wurst mit? 
Denn zu unserer diensttäglichen 
Fußballtennisrunde gehört neben den 
sportlichen Höchstleistungen auch 
die gemütliche Runde danach, mit 
Bier, Heißwurst und Brötchen.  
Hier lassen wir Spielzüge und 
Kabinettstückchen der letzten 2 
Stunden nochmal Revue passieren. 
Es werden strittige Situationen 

nochmal nachbesprochen und dem 
ein oder anderen wird bei der 
eigenen Einschätzung seiner 
fußballerischen Fähigkeiten nochmal 
kurz eine Chance für eine zweite 
Meinung gegeben.  
Natürlich alles kameradschaftlich 

und in einem überaus freundlichen 
Ton.  
Wer die Pakenser Protagonisten 
kennt, weiß wovon ich spreche. 
Ziel dieser Spieltaganalyse ist 
natürlich die stetige Verbesserung 
jedes einzelnen Spielers. 
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Dass es sich hierbei natürlich nur um 
Nuancen handeln kann, ist jedem 
klar der weiß, auf welch 
fußballerisch hohem Niveau wir uns 
hier bewegen.  
Pro Spieltag mit 8 Leuten sprechen 
wir ja schließlich von 400-500 
Jahren Fußball Sachverstand. 
 
 
Mittlerweile ist der zweite 
Fußballtennisplatz fertig, so dass wir 
jetzt im Sommer, wenn die 
Schönwetterspieler noch dazu 
kommen, jedem die Möglichkeit 
geben können, sich sportlich zu 
betätigen.  
Denn Dienstag ist Fußballtennistag - 
Tag der Außergalaktischen - Zeit für 
Fußball vom anderen Stern.  
 
Thomas Ulfers  
 
P.S.: 
Udos Technik beim Rückwärtslaufen 
ist noch nicht ganz ausgefeilt. 
Vorwärts klappt es aber schon ganz 
gut! 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 



 

 
34 

 

FCN Inside Ausgabe 03/2017 

Freizeit / -sport 

Fahrradgruppe FCH 

 
 
FCN Fahrradgruppe unterwegs im 
Richtung WHV zur zweiten Tour 
in 2017 
Am 21.05.2017 starteten wir zu 
unserer zweiten Tour in diesem Jahr. 
Wir waren 10 Teilnehmer und 
konnten unsere Ausfahrt bei bestem 
Radfahrwetter gegen 14:00 Uhr bei 
Ulli Hellkuhl beginnen. Von 
Hooksiel aus ging es über 
Sengwarden und Fedderwarden 
vorbei an der Burg Kniphausen 
Richtung Golfplatz. Über Accum 
und Langewerth schlugen wir dann 
den Weg Richtung Barkeler Busch 
ein.  
Dort hatten wir uns nach einer 
kleinen 
Zwischen-
rast im 
Windpark 
nun eine 
ordentliche 
Tasse 
Kaffee bei 
den 
Lebens-
weisen 
verdient.  
Da wir 
nicht die 
Einzigen 
waren, die 
auf die  

 
 
Idee einer Radausfahrt gekommen 
sind, mussten wir dort etwas länger 
verweilen als geplant. Aber das 
Wetter hielt und so konnten wir 
gestärkt unseren Weg über 
Grafschaft, Sillenstede und Nadorst 
Richtung Hooksiel fortsetzen. 
Insgesamt legten wir knapp 40 
Kilometer zurück und waren etwas 
über drei Stunden unterwegs. 
 
FCN Fahrradgruppe unterwegs in 
der Zeteler Marsch zur dritten 
Tour in 2017 
 
Am 18.06.2017 starteten wir zu 
unserer dritten Tour in diesem Jahr.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wir waren 11 Teil-nehmer und 
trafen uns mit unseren Rädern gegen 
14:00 Uhr beim Flughafen 
Mariensiel. Von dort fuhren wir am 
Jadebusen entlang gen Süden, um 
dann kurz vor Dangast in Richtung 
Zetel abzubiegen. Über 
Ellenserdammer-siel und 
Steinhausen führte uns der Weg dann 
nach Driefel/Zetel.  
Durch die Zeteler Marsch kamen wir 
am Melkhus kurz vor 
Neustadtgödens vorbei, wo wir eine 
zweite Rast einlegten. Die weitere 
Fahrt ging dann über Sanderahm, 
Sandergroden und Cäciliengroden, 
um schließlich zurück zu unserem 

Ausgangspunkt, dem „Jade-Weser-
Airport“ in Mariensiel. Es wurde in 
Steinhausen in der Altdeutschen 
Diele eine ausgedehnte Rast 
eingelegt. Dort war für uns im 
Garten unter schattigen Bäumen ein 
Plätzchen für Kaffee, Tee, Kuchen 
und auch für ein Alkoholfreies 
Weizen reserviert.  
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FCN-Fahrradgruppe – August 
Tour 2017 

Am Sonntag, 27.08.2017, startete die 
Fahrradgruppe um 14:00 Uhr mit 
insgesamt 8 Mitfahrern bei Annette 
und Ulrich Hellkuhl zur August-
Ausfahrt.  Es ging über Sengwarden, 
Richtung Voslapp über teils schon 
bekannte Wege, z.T. am Kanal, 
Richtung Sande. Unser Ziel hieß 
„Altmarienhausen“. Im dortigen 
Cafe haben wir uns gestärkt und 
auch noch kurz das „Küsteum“ 
besucht. Zurück ging es dann über 
Roffhausen nach Hooksiel. 

Als Besonderheit ergab sich kurz vor 
Sengwarden, das wir bei einer 
Mitfahrerin einen „Plattfuß“ hatten. 
Das war überhaupt unsere erste 
größere Panne, seit es unsere 
Fahrradgruppe gibt. Doch da wir 
auch für einen solchen Fall 
vorbereitet waren, wurde im 
Handumdrehen in einer konzertierten 
Aktion der Schlauch des 
Hinterreifens gewechselt und die 
Fahrt konnte dann nach ca. 10 
Minuten fortgesetzt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Rückkehr in Hooksiel erlitt 
dann ein weiterer Mitfahrer 10 Meter 
vor seinem Zuhause das gleiche 
Schicksal. 

 

 

 

 

 

 

 

Die gefahrene Strecke über diese 
drei Touren betrug ca. 120 km und 
allen hat es wieder viel Spaß 
gebracht. 

Andreas Luhr 
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Von links: Steven Noack, Lukas v. Eicken, Lukas Maschmann 

FCN…Tut was!!! 

Die „Pfeifen“ im Walde 

 
Steven Noack, Lukas Maschmann 
und Thomas Drescher diskutierten 
im Schiedsrichterkreis, in welcher 
Form man die Anlage des FCN auch 
ohne große Unterstützung seitens der 
Kommune auf Vordermann bringen 
kann. 
Ihre Idee: Per Infoflugblatt werden 
alle Interessierten zu einer 
Infoveranstaltung eingeladen. Auf 
dieser sollten die Inhalte der 
geplanten Arbeitsdienste vorgestellt 
werden. Die Aufgaben sind 
vielfältig. Unter anderem sollte eine 
Fläche für die Mülltonnen errichtet 
werden, Büsche zurückgeschnitten 
und Unkraut entfernt werden. Die 
Nutzbarmachung der Fläche seitlich 
der Hütte stand ebenso auf der 
Agenda, wie der Austausch der 
verwitterten Plastik-stühle. Die Liste 
wurde länger, die Punkte wurden 
durch bereits bestehende Ideen aus 
Funktionärskreisen ergänzt. Wichtig 
war die Erkenntnis, dass eine 
Kommunikation zwischen der 
„jungen“ Arbeitsgruppe und der 
etablierten FCN-Arbeitsgruppe um 
Werner hergestellt werden musste. 
Nach den ersten Tagen intensiven 
Austausches fiel dann der 
Startschuss; unsere „Pfeifen“ gingen 
ans Werk. Ab zu Hornbach, 
Kantsteine und Platten in den 
Kofferraum und etwas Beton vom 
Nachbarn „schnorren“.  
Die ersten Erfolge sind bereits 
sichtbar. 
 
Wir finden es klasse, dass sich junge 
Gesichter aufgerufen fühlen, ihren 
Beitrag zum Gesamtverein zu 
leisten. Der Vorstand und die 
Abteilung stehen den Jungs mit Rat 
und Tat zur Seite und werden immer 
bereit sein, sich einer Diskussion zu 
potentiellen Maßnahmen zu stellen 
und diese auch zu unterstützen. 

 
Doch wir 
wollen 
auch die 
andere 
Seite 
dieser 
Aktion be-
leuchten.  
Selbst bei 
Berück-
sichtigung 
der 
Ferienzeit 
und des 
engen 
Zeit-
rahmens 
für die 
Durch-
führungs-
planung  
mussten 
wir 
feststellen, 
dass die 
Bereit-
schaft zur 
Mithilfe sehr schwach ausgeprägt 
war und ist. 
 
Der FCN hofft, dass ihr Jungs euch 
davon nicht entmutigen lasst und 
euren Weg weitergeht.  
Hartnäckigkeit führt nicht selten zu 
den erhofften Resultaten und wir 
werden weiter berichten. 
 
Der 
Vorstand 
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FCN…Tut was!!! 

FCN Arbeitsgruppe  

 
Bei unserem Arbeitseinsatz im Juni 
waren wir an der Tennisanlage aktiv. 
 
Das Pflaster auf dem Gehweg war an 
einigen Stellen versackt, was durch 
uns behoben wurde. 
Unter anderem wurde an der 
Blockhütte die Veranda teilweise 
erneuert, Bretter mussten 
zugeschnitten und verschraubt 
werden. 
Da die Platzwarte der Tennisanlage 
es zeitlich nicht schafften die Hecke 
zu schneiden, wurde auch das von 
uns erledigt. Udo schnappte sich die 
Heckenschere und schon legte er los. 

 Dieser 
spontane 

Einsatz war 
aber nicht von 
Dauer, zack 
war das Kabel 
durch und Ralf 
hatte erst 
einmal zu tun, 
das Kabel zu 

reparieren. 
Danach konnte 

Udo seine Arbeit fortführen, was 
dann auch ohne Zwischenfälle 
gelang.    
Gut das Ralf das entsprechende 
Werkzeug dabei hatte.     

 
Ernst und Peter befreiten den 
zugewucherten Fahradeinstellplatz 
und die Zuwegung von Unkraut. 

Auch rund um den Tennisplatz 
wurden wildwachsende Pflanzen von 
Carlo entfernt. So hatten wir an 
diesem Dienstag an der Tennisanlage 
alle Hände voll zu tun.      
                                                           

 
Im Juli stellten wir unseren 2. 
Fußballtennisplatz fertig. 
Vorher wurde durch einen 
Sonderarbeitseinsatz der Spieler 
die grobe Arbeit verrichtet. Die 
Schlacke wurde verteilt und mit 
einem Rüttler verdichtet. 
Meinen Dank nochmal an die 
Sponsoren der Schlacke  und der zur 
Verfügung gestellten Arbeitsgeräte. 
Thomas wollte unbedingt mit diesem 
Rüttler arbeiten, denn sowas hatte er 
noch nicht gemacht.  

Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
und schlauen Tipps der Anderen 
führte er die Arbeit souverän aus. 
Man lernt im Leben nie aus. 

 
Das Pflaster am Eingang zum 
Schlackeplatz war versackt und   
wurd von Walter wieder in einen 
ordentlichen Zustand versetzt.                         
 

 
Auch beim Hafenfest ist unsere 
Arbeitsgruppe aktiv dabei. 
Platzaufbau, Gerätschaften 
herbeischaffen u.s.w. 
Die Nachbereitung eines Festes ist 
genauso wichtig wie die 
Vorbereitung, denn nach dem Fest 
ist vor dem Fest. 
Die Drachenboote wurden 
zurückgebaut und gelagert. 
Gebrauchtes Material musste 
kontrolliert und eventuell Instand 
gesetzt werden. An unserem Zelt 
sind z.B. die Reißverschlüsse defekt 
und müssen repariert werden. Unter 
anderem hat auch das Zeltdach 
diverse Löcher, die verklebt werden 
müssen. 

 
Wir bewunderten Walter, der 
allerhand zu tun hatte, um die Grills 
mit seinem Dampfreiniger zu 
säubern. Aber Walter mit seiner 
ruhigen Art setzt sich mit dieser 
Anforderung locker auseinander. 
Was sagt er immer wenn es 
schwierig wird, locker bleiben das 
kriegen wir hin und so war auch 
diese Arbeit nach gut 2,5 Std. 
erledigt. 
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Unser Store, wo auch viel gelagert 
wird, wurde  von Ernst (Barni) und 
Ralf komplett ausgeräumt . 
Alle Gegenstände wurden 
kontrolliert, gereinigt und wieder 
eingeräumt. 
Was nicht mehr für brauchbar 
befunden wurde kam in den Müll, da 
kam schon einiges zusammen. 
Beim Einräumen und Sortieren ist 
Ralf in seinem Element, das mag er. 
Habt ihr prima gemacht - so 
ordentlich war der Raum schon lange 
nicht mehr. 
Nach getaner Arbeit gab es noch eine 
Tasse Kaffee und ein bisschen 
Klönschnack. 
 
 
Eure Malocher grüßen euch 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 



 

 
39 

 

FCN Inside Ausgabe 03/2017 

 
 
 
 
 
 
 
Endlich Freiluftsaison 
 
Es ist wieder so weit, die 
Tennisplätze sind mit frischen Sand 
aufgefüllt. 
 
In diesem Jahr haben die fleißigen 
Tennisspielerinnen und 
Tennisspielern an vier Samstagen 
und eine Abenden in der Woche 
daran gearbeitet die Tennisanlage 
für den Sommer herzurichten. 
Danke an die Mitglieder die 
geholfen haben. Einige waren sogar 
jedes Mal, dabei dafür ein 
besonderes Dankeschön. 
 
Wer Lust hat sich einmal ein Spiel 
anzusehen, ist hiermit  herzlich zum 
Gucken und Anfeuern eingeladen. 
Ein Spieltag dauert meistens vier bis 
sechs Stunden, aber keine Angst - es 
kann sich gerne auch nur ein Spiel 
angesehen werden. 
 
Für alle die Tennis ausprobieren 
möchten lade ich Montags ab 15:00 
Uhr bis in den frühen Abend auf die 
Anlage ein. Dann ist immer jemand 
auf dem Platz und Frau/Mann kann 
überprüfen, ob Tennis vielleicht 
doch etwas für ihn oder sie ist? 
 
Auch können gerne Urlaubsgäste die 
spielen wollen bei uns vorbei 
kommen. Wir freuen uns wenn 
frischer Wind auf den Platz kommt. 
Jeder der mit seiner Familie im 
Urlaub spielen möchte, sollte sich 
bei der Muschel anmelden. Die 
geringe Platzmiete ist für den Erhalt 
der Tennisplätze gedacht. 
 
 
Bis bald auf dem Tennisplatz 
 
Die Tennisabteilung 
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36. FCN – Hafenfest 2017 
 

------ NEWS ------ 

 
 
„It’s Raining Man“ auf der 
Playlist zum 36. Hafenfest 
 
Puh, es ist überstanden! 
Vielen Helfern und Orga-Leuten 
gingen diese Gedanken durch den 
Kopf, nachdem der Hafen bei teils 
wüstem Sonntagswetter geräumt 
war. Unser Akkordeonorchester fuhr 
ohne Tastenanschlag wieder nach 
Hause, auf dem Tresen des 
Bierwagens trieb mehr 
Niederschlagswasser in der 
Horizontalen als ausgeschenktes Bier 
in der Vertikalen. Das Gasfeuer in 
der Bratwurstbude diente lediglich 
der Erwärmung der arbeitslosen 
Hände, die Luftballons in der 
Dartwurfbude platzten vor lauter 
Langeweile freiwillig. 
Doch alles Jammern hilft ja nix und 
so wollen wir uns auf das Positive 
konzentrieren. Die Kerninformation 
lässt sich zumindest als Prognose 
veröffentlichen. Wir haben trotzdem 
das zweitbeste Ergebnis der 
Hafenfesthistorie hinbekommen.  
 
Wie das sein kann fragt ihr euch?  
Viele Kilometer, zahllose E-mails, 
mehrere Gesprächs-marathons 
führten bereits vor dem Fest zu 
einem großartigen Fundament aus 
Supportern und Sponsoren.  
 

 
Nicht nur die Ausweitung der 
Zusammenarbeit mit unserem 
Hauptsponsor 
Traumferienwohnungen.de und der 
Konservierung bekannter 
Sponsorenleistungen von 
Motorcompany, Intersport Leffers 
und der Praxis Tillman schufen diese 
Basis. Darüber hinaus engagierten 
sich neue Unterstützer wie Friesland 
Immobilien und die Kanzlei Hanken, 
Meyer & Partner in beachtlichem 
Umfang. Doch was als wesentlicher 
Baustein des Erfolgs immer etwas 
unterschätzt  
 

wird, ist die 
Unterstützung 

unserer 
Gewerbetreibenden 
in Hooksiel und 

Nachbarschaft. 
Ohne euch wäre 
dieser Erfolg nicht 
möglich!!! Wir sind 
ein wenig stolz, 
mindestens aber 
überglücklich, dass 

dieser 
Solidaritätsgedanke  

in Hooksiel diesen Stellenwert 
genießt. Großes Kino und die 
Hoffnung, dass ihr euch gut 
„beworben“ fühltet und uns auch 
2018 mit eurer Unterstützung treu 
bleibt. 
Ein großes Danke auch an Anna, die 
häufig bei spontanen Anfragen 
unserseits ihre Kreativität zur 
Verfügung stellte und uns mit einem 
neuen Hafenfest-Logo beschenkte. 
Ruck-Zuck zauberten wir das neue 
Hafenfestmagazin „Hafenfest Inside“ 
und schufen somit noch mehr 
Aufmerksamkeit für Fest und 
Sponsoren. Damit nicht genug; wir 
ließen keine Zeit verstreichen und 
überzeugten schließlich 
Traumferienwohungen.de in 
Bremen, uns neue Ortseingangs-
transparente zu finanzieren. 
 
Aber nur die Sponsoren loben und 
über den Sonntag jammern trifft 
alleine auch nicht den Kern. Es sind 
unsere Mitglieder, unsere Helfer, die 
sich um die Wünsche der Gäste 
kümmern und die Einnahmen an den 
verschiedenen Konsumposten 
erwirtschaften. 
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„It’s Training Man“ vor dem Hafenfest!!! Erwin gibt den Takt vor. 

Und wenn alle diese Räder und 
Rädchen vernünftig ineinander 
greifen, so ist ein solch großer Erfolg 
auch bei sehr wechselhaftem Wetter 
möglich. 
Die Rahmenbedingungen 2017 
waren also ein wenig wie ein bunter 
Blumenstrauß mit etwas Grauanteil. 
Der Fassanstich konnte noch unter 
trockenen Bedingungen realisiert 
werden. Bürgermeister Björn 
Mühlena und sein Stellvertreter und 
DG-Vorsitzender Richard Herfurth 
gaben sich Ehre und ergänzten zur 
Eröffnung all die positiven Aspekte, 
die ich in meinem 
Eröffnungsplädoyer wissentlich 
verschwieg (aha…..). 

 
Die Stimmung am Freitagabend als 
auch die  Stimmung und Atmosphäre 
am Samstag zur 10. 
Drachenbootregatta und zum 20. 
Bandjubiläum von Copyshop waren 
erstklassig. Samstagmittags feierten 
wir das Jubiläum von unserem FCN-
Hausdrachen Isabell und 
überraschten die 

Regattamannschaften mit grün-
gelben FCN-Glaspokalen und jeder 
Menge Medaillen.   
In einem spannenden Endkampf 
siegten die Chaoten und sicherten 
sich den ersten physischen Regatta-
Cup.  

Begleitet wurde das 
Ambiente von 

freiwilligen 
Kleinmatrosen, die auf 
Höhe Packhaus ihre 
Gassenhauer zum Besten 
gaben (Wer zum Geier 

war das????????) 

Am Abend folgte ein weiteres 
Highlight. An Copyshop hat sich der 
Hooksieler gewöhnt, schon klar. 
Doch neben dem wiederholt sehr 
guten Programm unser 
Lieblingshamburger durften wir mit 
eigens eingeflogenem  Champagner 

das 20-jährige 
Bandjubiläum 

abfeiern. Und weil 
Hamburger manch-
mal keine 
Hamburger mögen, 
gab es vom FCN 
zum Geburtstag 
einen Spezialitäten-
korb aus der 
friesischen Tief-
ebene. 
Am Sonntag 
erduldeten tapfere 

Hooksieler den evangelischen 
Gottesdienst bei gruseligem Wetter. 
Bert Albrecht kredenzte für das 
Orga-Team und seine Helfer wie 
gewohnt frischen Stremellachs im 
Kuchenzelt und diese richteten sich 
schonmal auf ein frühes Abbauen 
ein. 
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Wie eingangs 
beschrieben, können wir uns 
nicht beschweren. Die 
Tombolabude brannte 
lichterloh und was weniger 
getrunken wurde, wurde halt 
mehr verzockt. Glückliche 
Gewinner räumten die 
Hauptpreise aus den Regalen 
und ließen sich anschließend 
dankbar porträtieren.  
Nette Nebengeschichte: Neben dem 
Roller blieben auch die Makita, die 
PS 4 und die Jever Windjacke im 
Wangerland. 
 
Zu Isa’s Drachenbootjubiläum boten 
wir zum ersten Mal unsere neue 
Drachenwurst der Fleischerei 
Janssen an. In dezent scharfer und in 
wirklich scharfer Variante konnte 
das Jubiläumsprodukt zwar 
geschmacklich viele Leute 
überzeugen; doch müssen wir 
konstatieren, dass unsere 
Produktwerbung nicht ganz 
aufging. Daran werden wir bis 
2018 sicherlich weiter 
schrauben. Über die nicht 
verkaufte Menge freut sich nun 
der eine oder andere 
Hooksieler, die 1. Herren und 
unsere Freizeitabteilung 
Pakens. 
Überall konnten die Gäste ihre 
Gastgeber entweder in blauen 
Intersport-Leffers-Shirts oder 
in weißen Shirts von 
Traumferienwohnungen.de  
(natürlich mit dem Fest-Logo) 
bewundern.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Nur nicht in der Cocktailbar. Doch 
dieser Umstand war nicht die einzige 
Auffälligkeit im Cocktail-, Wein- 
und Kuchenzelt. Cocktailchefin 
Marina klöterte ihre Zaubertränke 
unter noch nie dagewesenen 
Umständen zusammen.  
Knapp 5 Wochen vor dem Fest brach 
Marina sich den Fuß um auch 
mangels Alternativen trotzdem auf 
der steinernen Matte ihren Gästen 

die gewünschte Ladung 
zu verpassen. Chapeau 
Marina und ein 
Riesenkompliment an das 
ganze Team. Denn 
einfach waren diese 
Umstände für euch alle 
nicht. 
Uns ist bewusst, dass wir 

hier nicht alle Helfer 
beim 

Namen 
nennen 

können. 
Und doch 
möchten wir 
noch Andre 
und sein 
Team ein 
Stück weit 

hervor-
heben. 
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Eure ständige Präsenz und 
Versorgungs-leistung ist eine 
wichtige Stütze des gesamten 
Ablaufes. Vielen Dank an euch und 
hoffentlich im nächsten Jahr wieder. 
Und nun zum Abschluss generell: 
Danke an alle Helfer!!! 
Ob Platzbau, Ausschank, 
Organisation; ohne euch kein FCN-
Hafenfest. Ganz einfache Formel die 
auch 2018 wieder greifen wird. 
Wir halten euch auf dem Laufenden. 
 
Euer Orga-Team 
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Copyshop feiert 20. 
Geburtstag. Der Alte 
Hafen feiert mit. 

Volle Hütte zur 10. 
Drachenbottregatta. 
Starter Werner und Jan 
können den Schirm 
geschlossen lassen. 

Copyshop und Cocktailbar 
nach der Siegerehrung. 
Marina und ihr Team 
sorgen für flüssige 
Stimmung. 
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Vielen Dank an unsere 
ehrenamtlichen Fotografen Marius 
und Manuel. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ist es schwarz in der Ferne, brennt 
ein Kraftwerk in Herne. 
Der Wettergott hatte trotz 
bedrohlicher Kulisse über weite 
Strecken ein Einsehen. 

Regatta verursacht 
traumatisches Verhalten. 
Trockenpaddler bereiten 
sich auf Flachköpper vor. 

So seh’n Sieger aus. 
Markensekt neutralisiert 
Moddergeruch aus dem 
Hafenbecken. 
Die Chaoten schnappen 
sich den Regatta-Cup vor 
der Seahorst-Gang und 
den Debütanten „Die 
Sauerländer“. 

Die Siegerehrung wurde 
vom Regatta-Cup-Sponsor 
besucht. Jan vertrat die 
Kanzlei Hanken, Meyer & 
Partner aus Wittmund. 

PALIN aus Pinneberg 
gibt Hafenfest-Debüt 
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Ankündigung 

FCN Grünkohlessen 2017 
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